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Ihr kompetenter Partner vom Umbau 
bis zum Minergie Haus.

Für Fassadengestaltungen in Holz oder Eternit! Mit uns haben Sie auf jeden 
Fall den richtigen Partner.

Genuss & Freude 
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Die wichtigsten Termine der Gemeinde

November
25.	 So.	 Abstimmungssonntag
26.	 Mo.	 Vereinspräsidenten-Konferenz
29.	 Do.	 Kirchgemeindeversammlung

Dezember
01.	 Sa.	 Altpapiersammlung
01.	 Sa.	 Samichlauseinzug
04.	 Di.	 Gemeindeversammlung
10.	 Mo.	 Pöstli Redaktionsschluss
19.	 Mi.	 Grünabfuhr
19.	 Mi.	 Erscheint Pöstli
21. + 22.	 Fr. + Sa	 Christbaumverkauf

Januar
15.	 Di.	 Infoabend Schuleintritt/Basisstufe
20.	 So.	 Ortsfeiertag St. Sebastian
21.	 Mo.	 Pöstli Redaktionsschluss
30.	 Mi.	 Erscheint Pöstli

Siehe auch unter www.eschenbach-luzern.ch unter dem Link:

Aktuell – Veranstaltungskalender – Raumbelegungsprogramm

Termine: Neue und Änderungen melden an
Jörg Traber, Postfach, 6274 Eschenbach; Fax: 041 448 02 52

Mail: architraber@bluewin.ch
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November 2018		   	
21.	 Mi.	 Gemeinde Grünabfuhr		
21.	 Mi.	 FDP Parteiversammlung	 20.00	 Löwen
23.	 Fr.	 Adventsmärt Eschenbach	 16.00 – 21.00	 Saal
23.	 Fr.	 Härzenssach Ausstellung	 16.00 – 21.00	 Pfistergässli 4
24.	 Sa.	 Adventsmärt Eschenbach 	 10.00 – 17.00	 Saal
24.	 Sa.	 Härzenssach Ausstellung	 09.00 – 18.00	 Pfistergässli 4
23. + 24.	 Fr. + Sa.	 Trachten am Adventsmärt		  Saal
24.	 Sa.	 Kirchenchor Begleitung Gottesdienst	 17.00	 Pfarrkirche
24.	 Sa.	 Jugend 6274 EDM meets 6274	 21.00	 Jugendlokal 6274
25.	 So.	 Abstimmungssonntag		
25.	 So.	 Härzenssach Ausstellung	 10.00 – 16.00	 Pfistergässli 4
26.	 Mo.	 Senioren aktiv Tageswanderung 60 +, 
		  Lenzburg-Seon	 08.35	 Bahnhof 6274
26.	 Mo.	 Vereinspräsidenten-Konferenz	 20.00	
27.	 Di.	 Elternforum Ballwil Vortrag: 
		  Umgang mit Geld & Konsum	 19.30	 Aula Ballwil
26. – 30.		  Frau+Familie Weihnachtsbesuche		
28.	 Mi.	 Frau+Familie Weihnachts-Werkstatt für alle	 13.30	 Saal
29.	 Do.	 Kirchgemeindeversammlung (Budget)	 20.00	 Betagtenzentrum
30.	 Fr.	 Feldmusik Winterkonzert	 20.00	 Saal
				  
Dezember 2018		   	
01. –  24.		  Frau + Familie Adventsfenster		
01.	 Sa.	 Gemeinde / ESV Altpapiersammlung		
01.	 Sa.	 o. Jugendarbeit 3. LAN-Party
		  Unterdorfstr. 1; ICC-Haus	 17.00	 Eschenbach
01.	 Sa.	 IG Samichlaus Einzug Samichlaus	 17.45	 Bahnhofstrasse
01.	 Sa.	 Feldmusik Winterkonzert	 20.00	 Saal
03.	 Mo.	 KAB Klausfeier	 19.30	 Löwen
04.	 Di.	 Gemeindeversammlung (Budget)	 20.00	 Saal
04.	 Di.	 ESV Senioren- und Veteranenhock	 16.00	 Löwen
05.	 Mi.	 Schule Roratefeier PS	 07.00	 Kirche
06.	 Do.	 Blutspendenaktion	 17.30 – 20.30	 Möösli Inwil
07.	 Fr.	 Stonelifter and Friends Adventsabend	18.00 – 23.00	 h. Rössliplatz
07.	 Fr.	 Feldschützen Sektionshock	 19.15	 BSA
07.	 Fr.	 Jugend 6274 Aprés Ski	 21.00	 Jugendlokal 6274
08.	 Sa.	 Kirchenchor Begleitung Gottesdienst	 10.30	 Pfarrkirche
08.	 Sa.	 IG Waldweihnachten mit grossem Feuer 	 ab 17.30	 Frauenwald
09.	 So.	 Trachtenchor Begleitung Gottesdienst	 10.30	 Pfarrkirche
29.	 So.	 Musikschule Weihnachtkonzert	 17.00	 Pfarrkirche
10.	 Mo.	 Pöstli Redaktionsschluss	 12.00	 E-Mail
10.	 Mo.	 Schule Adventsfenster		  Hübeli
12.	 Mi.	 Volkssportverein Höck	 20.00	 Brioche
16.	 So.	 Männerchor Begleitung Gottesdienst	 10.30	 Pfarrkirche
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17.	 Mo.	 Männerchor Weihnachts-Hock	 19.00	
18.	 Di.	 Senioren aktiv Weihnachtsfeier		
19.	 Mi.	 Pöstli Ausgabetag		
19.	 Mi.	 Gemeinde Grünabfuhr		
21.	 Fr.	 Christbaumverkauf Schule – Förster	 15.00 – 19.00	 Rössliplatz
22.	 Sa.	 Christbaumverkauf Schule – Förster	 09.00 – 15.00	 Rössliplatz
22. –  06.01.		  Schule Weihnachtsferien		
24.	 Mo.	 Pfarrei, Frau+Familie Krippenspiel	 15.00	 Pfarrkirche
24.	 Mo.	 Frau+Familie Chinderfiir	 17.00	 Pfarrkirche
24.	 Mo.	 Mitternachtsgottesdienst	 22.30	 Pfarrkirche
24.	 Mo.	 Mitternachtsgottesdienst	 22.30	 Klosterkirche
24.	 Mo.	 Jugend 6274 After x-mas	 23.30	 Jugendlokal 6274
25.	 Di.	 Kirchenchor Festliche Abendmusik	 19.00	 Pfarrkirche
				  
				  
Januar 2019		  	
05.	 Sa.	 CVP Neujahrsanlass		  Saal
05.	 Sa.	 Escheschränzer Auftritt Neuechöbler		  Neuenkirch
06.	 So.	 Pfarrei Sternsinger unterwegs		  Dorf
07.	 Mo.	 Schule Beginn nach Ferien		
15.	 Di.	 Schule Infoabend Schuleintritt / Basisstufe 	 19.30	 MZR Hübeli
15.	 Di.	 Senioren aktiv Fondueessen		
19.	 Sa.	 Escheschränzer Auftritt Bogetenacht		  Rickenbach
20.	 So.	 Ortsfeiertag St. Sebastian		
20.	 So.	 Feldschützen Gedächtnis	 10.30	 Pfarrkirche
21.	 Mo.	 Pöstli Redaktionsschluss	 12.00	 E-Mail
21.	 Mo.	 Schule Infoabend 6. Primar zu
		  Integrierte Sek.-Stufe, und Lehrplan 21 	
21.	 Mo.	 KAB GV	 19.00	
25.	 Fr.	 Feldschützen GV	 19.15 	 Löwen
25.	 Fr.	 ESV GV		  Saal
28.	 Mo.	 Elternforum 6274	 19.30	 MZR Neuheim
30.	 Mi.	 Pöstli Ausgabetag		
				  

Wichtige Adressen Zweitletzte

Ambulanz Notruf 144
Vergiftungsnotfälle Tox Zentrum 145
Rega 1414
Arzt Dr. med. Joseph Brügger 041 448 29 30
Zahnarzt Dr. med. dent. Martin Jost 041 448 14 14
Tierarzt Dr. med. vet. Louis Riederer 041 448 25 10
Kleintierpraxis Bachmatt Dr. med. vet. Ursula Hirt 041 448 11 77
Krankenmobilien 041 448 11 78 / 041 448 32 70
Seetal-Tixi 041 914 15 16
Betagtenzentrum Dösselen 041 449 95 00
Spitex Hochdorf Hilfe + Pflege zu Hause 041 914 10 70
Pfarramt Römisch-katholisches 041 448 11 52

Evangelisch-reformiertes, Hochdorf 041 910 44 77
Polizei Notruf 117

Polizeiposten 041 448 11 17
Feuerwehr Feuermeldestelle 118
Feuerwehrkommando Walter Amstutz 041 448 30 06
Gemeindewesen Verwaltung 041 449 90 10

Fax 041 449 90 11
E-Mail: gemeinde@eschenbach-luzern.ch

Gemeindeammannamt, Josef Bucher 041 449 90 21
Strassendienst Werkhof 041 448 23 75
Schulwesen Schulpflegepräsident, Beat Kündig 041 448 48 48

Schulleiter Primarstufe/Kindergarten, René Brun 041 449 40 80
Schulleiter Sekundarstufe I, Thomas Meyer 041 449 40 80
Schulleitung Sekretariat 041 449 40 80

Wasserversorgung Brunnenmeister, Eugen Weibel 041 448 12 60
Eschenbach AG 079 448 02 19

Präsident, Edi Unternährer 041 208 88 45
078 603 91 57

Wasserversorgungs- Wassermeister, Alois Bächler-Roth 041 448 03 68
genossenschaft Eihörnli 079 292 85 83
Eschenbach Präsident, Andreas Widmer-Stirnimann 041 448 06 21
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Eschenbach
Tel. 041 448 22 67

Rothenburg
Tel. 041 280 26 28

Ebikon
Tel. 041 420 03 30

Sanitär- und

Heizungsinstallationen

Beratung und Planung

Reparaturdienst

Boilerentkalkungen

Heizkesselsanierungen



Gebr. AG

HEIZUNG    SANITÄR    SOLAR

Sanitärarbeiten
Badumbauten von A – Z
Heizungssanierungen
Schnitzelheizungen
Pelletsheizungen
Wärmepumpen
Holzheizungen
Oelheizungen

Ihr  Solar-  und Wärmepumpenspezia l is t  vor  Ort !

Waldhusstrasse 24, 6274 Eschenbach
Telefon 041 448 40 20

1993 - 2018

25 Johr

be üs

em
Dorf

Bauunternehmung
Gerligenstrasse 21
6274 Eschenbach

Telefon 041 448 23 31
Fax 041 448 23 43
info@salzmann-bau.ch
www.salzmann-bau.ch

QUALITÄT SEIT 40 JAHREN
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Traktanden Gemeinde-
versammlung vom  
4. Dezember 2018

Am Dienstag, 4. Dezember 2018, 20.00 Uhr, 
findet im Lindenfeldsaal die Herbstgemein-
deversammlung statt. Der Gemeinderat hat 
die Traktanden wie folgt festgelegt:

1.	 Präsentation Aufgaben- und 
	 Finanzplan 2019 – 2022 sowie Budget 2019
2. 	Kenntnisnahme Bericht und Empfehlung 	
	 Controlling-Kommission zum Aufgaben- 	
	 und Finanzplan 2019 – 2022, Budget 2019 	
	 und Steuerfuss 
3. 	Kenntnisnahme Aufgaben- und Finanz-	
	 plan 2019 – 2022
4. 	Budget 2019 mit Genehmigung der 
	 Erfolgsrechnung 2019 mit einem 
	 Steuerfuss von 1.5 Einheiten (wie bisher) 	
	 und Genehmigung der Investitions-
	 rechnung 2019
5. 	Sonderkredit Förderbandverlängerung 
	 im Kieswerk für CHF 1.2 Mio.
6. 	Genehmigung Strassenreglement
7. 	 Orientierung über Projektstand Baurecht 	
	 Aregger Holzbau GmbH und Sammelstelle
	 im Kieswerk-Areal
8. 	Verschiedenes

Budget 2019

In den vergangenen Tagen ist die Botschaft 
für die Gemeindeversammlung vom Diens-
tag, 4. Dezember 2018 allen Stimmberechtig-
ten der Gemeinde Eschenbach versandt wor-
den. Das Budget fürs Jahr 2019 schliesst bei 
einem unveränderten Steuerfuss von 1.5 Ein-
heiten mit einem Ertragsüberschuss von  
CHF 7272 ab. Im 2019 sind Investitionen in 
der Höhe von CHF 8.296 Mio. geplant.

Die Botschaft kommt erstmals etwas anders 
daher. Einerseits besteht die Botschaft nach 
dem neuen harmonisierten Rechnungsmo-

dell HRM2 aus anderen Begrifflichkeiten und 
neu ist Eschenbach in 9 verschiedene Aufga-
benbereiche gegliedert. Zudem wird über ein 
Globalbudget abgestimmt. 

Der Gemeinderat Eschenbach freut sich, die 
Stimmberechtigten an der Gemeindever-
sammlung zahlreich um 20 Uhr begrüssen zu 
können. 

Einbürgerungen

Mit Entscheid vom 18. Oktober 2018 hat das 
Justiz- und Sicherheitsdepartement des Kan-
tons Luzern, gestützt auf das am 17. Mai 2018 
zugesicherte Gemeindebürgerrecht und ge-
stützt auf die Eidgenössische Einbürgerungs-
bewilligung vom 27. September 2018, das Lu-
zerner Kantonsbürgerrecht erteilt, an:

–	Qukani Ramson und Anita mit Egzona 
und Elijana, Rothenburgstrasse 16

Wir gratulieren der Familie herzlich zum Er-
werb des Schweizer Bürgerrechts.

Zuzüger Oktober / November 2018

−	Studer Beat und Nicole mit Jan und 
Marco, Stüdweid 9

Wir heissen die Neuzuziehenden in unserer 
Gemeinde herzlich willkommen!
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Wertvolle Tipps für die 
An- und Ummeldung bei 
der Einwohnerkontrolle

Zuzug nach Eschenbach, Umzug in Eschen-
bach oder Wegzug aus Eschenbach: In al-
len drei Fällen ist die Einwohnerkontrolle 
zu informieren.

Zuzug
Wer neu in eine Gemeinde zieht, hat viele Sa-
chen zu erledigen. Und trotzdem ist es wichtig, 
dass die formale Anmeldung auf der Gemeinde 
rechtzeitig vorgenommen wird. Neuzuziehen-
de haben die Pflicht, sich innert vierzehn Tagen 
am neuen Wohnort anzumelden. Dazu ist es 
nötig, dass pro Haushalt eine erwachsene Per-
son die persönliche Anmeldung am Schalter 
der Einwohnerkontrolle vornimmt. Selbstver-
ständlich können mehrere im selben Haushalt 
wohnende Personen zusammen angemeldet 
werden. 

Wichtig ist, dass von allen zu meldenden Perso-
nen die nötigen Unterlagen vorhanden sind. 
Für die Anmeldung werden Heimatschein, 
Krankenversicherungsausweis und Familien-
büchlein benötigt. Ausländische Staatsangehö-
rige benötigen für die Anmeldung anstelle des 
Heimatscheins den Reisepass und die entspre-
chenden Ausweispapiere (Ausländerausweis 
oder Aufenthaltszusicherung). Am Schalter 
kann dann die Anmeldung innert kurzer Zeit er-
ledigt werden.

Umzug
Leider wird die Meldung einer Adressänderung 
innerhalb der Gemeinde oft vergessen. Auch 
im Falle eines Umzugs innerhalb der Gemeinde 
und innerhalb des gleichen Gebäudes, bitten 
wir Sie, die Adressänderung der Einwohner-
kontrolle innerhalb von vierzehn Tagen zu mel-
den. Militärdienst- und Zivilschutzpflichtige 
melden die Adressänderung auch dem Kreis-
kommando. Ausländische Staatsangehörige 
bringen den Ausländerausweis mit.

Wegzug
Der Wegzug aus der Gemeinde ist der Einwoh-
nerkontrolle unter Vorlage des Schriftenemp-
fangsscheins bzw. des Passes und des Aus-
länderausweises zu melden. Militärdienst- und 
Zivilschutzpflichtige haben den Wegzug auch 
dem Kreiskommando anzuzeigen.

Öffnungszeiten
Die Einwohnerkontrolle ist von Montag bis Frei-
tag von 08.00  – 11.45 Uhr sowie von 14.00  – 17.00 
Uhr (Freitag bis 16.00 Uhr) geöffnet.

Tageskarten Gemeinde

Die Gemeinde Eschenbach 
bietet pro Tag zwei SBB-Tages-
karten zu je Fr. 45.– an. 

Damit leistet sie einen aktiven 
Beitrag zur Förderung des öffentlichen Ver-
kehrs. Die Tageskarte ermöglicht die freie 
Fahrt auf allen Strecken der SBB, RhB und 
des Postautos sowie den meisten konzessio-
nierten Privatbahnen und vielen Schifffahrts-
betrieben.

Bestimmungen:

1. Reservationen: Reservationen werden frü-
hestens 120 Tage vor dem Reisedatum entge-
gengenommen. Sie können telefonisch (041 
449 90 10), am Schalter, per E-Mail (gemein-
de@eschenbach-luzern.ch) oder online via In-
ternet (www.eschenbach-luzern.ch) erfolgen.

2. Bezug: Die «Tageskarten Gemeinde» kön-
nen frühestens 90 Tage vor dem Reisedatum 
am Schalter der Gemeindeverwaltung (1. OG) 
gegen Barzahlung bezogen werden. Ein Ver-
sand der Tageskarten mit Rechnung ist nicht 
möglich.

3. Verhinderung: Ein Umtausch der gekauf-
ten Tageskarten oder eine Rückerstattung des 
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Handänderungen

Objekt/e Verkäufer/in Käufer/in

Gst. Nr. 1155, Rotli / Widmüli
Müller Walter, 
Wydmühleweg 50

Müller Marcel und Isenschmid 
Sarah, Rothlistrasse 3

Gst. Nr. 839, Rüchligrain 5
Schürmann Johann, 
Alpnach Dorf

SCHUEZEH Immobilien AG, 
Rüchligrain 5

Gst. Nr. 1157, Widmüli
Müller Walter, 
Wydmühleweg 50

Wydmühle Immobilien AG, Inwil

Gst. Nr. 337, Waldhus 
(Waldhusstrasse 22)

Ziswiler-Schürch Arthur und 
Bernadette, Zielacherstrasse 25

Ziswiler Thomas, 
Waldhusstrasse 22

StWE-Gst. Nr. 8388 und Gst. 
Nr. 8427, Lindenfeldstrasse

Schwegler-Lütolf Viktor und 
Margaritha, Luzern

imvima ag, Sursee

– Martin und Sandra Enzmann, 
Zielacherstrasse 5, 6274 Eschenbach

 Neubau Wintergarten (unbeheizt), 
Zielacherstrasse 5

– Metallbauteile Schibler AG, 
alte Kantonsstrasse 41, 6274 Eschenbach

 Planänderung: Überdachung der Terrasse, 
alte Kantonsstrasse 41Öffnungszeiten 

Wertstoffsammelstelle

Dienstag, von 17.00  – 19.00 Uhr
Samstag, von 08.00 Uhr – 11.00 Uhr

Voranzeige: Die Abfallsammelstelle 
bleibt am Dienstag, 25. Dezember 
2018 und Dienstag, 1. Januar 2019 
geschlossen.

Grünabfuhr
Mittwoch, 19. Dezember 2018

Altpapiersammlung 
(ohne Karton)
Samstag, 1. Dezember 2018

Baubewilligungen

Die Gemeinde hat folgende 
Baubewilligungen erteilt:

Kaufpreises ist ausgeschlossen. Für reser-
vierte, aber nicht bezogene Tageskarten ist 
der volle Preis inkl. Bearbeitungsgebühr zu 
entrichten.

4. Preis: Pro Tageskarte und Benützungstag 
wird ein Preis von Fr. 45.– erhoben. Der Be-
trag ist beim Bezug der Karte bar zu entrich-
ten. Ein Versand der Tageskarten mit Rech-
nung ist nicht möglich.



10 Aus dem Gemeindehaus Pöstli

Neuer Standort für den 
«Treffpunkt traversa Seetal» 
ab 1. Dezember 2018

Traversa bietet seit Juli 2017 mit dem «Treff-
punkt traversa Seetal» einen Ort der Begeg-
nung für Menschen mit einer psychischen 
Erkrankung. Das Angebot fi ndet neu ab 
1. Dezember 2018, jeweils dienstags, bei der 
Reformierten Kirche in Hochdorf an der Luzer-
nerstrasse 14 statt.

35 Personen besuchten seit der Eröffnung den 
«Treffunkt traversa Seetal» – einige kamen nur 
ein Mal, andere kommen immer wieder. Mehr 

Informationen Infrastruktur
Militär

Eine Einheit des Militärs absolviert vom 3. Ja-
nuar 2019 bis 30. Januar 2019 in Eschen-
bach den WK. Wir freuen uns, die Einheiten 
des Militärs bei uns begrüssen zu dürfen.

Besucherinnen und Besucher heisst auch 
mehr Bedarf an Raum – deshalb auch der Um-
zug.

Das aktuelle Programm ist jeweils auf der 
Website www.traversa.ch aufgeschaltet.

Eschenbach – Jungbürgerfeier

Die Millennium-Kinder sind 
erwachsen

Am 9. November 2018 waren die jungen Frau-
en und Männer mit Jahrgang 2000 zu Gast 
beim Gemeinderat. Gut die Hälfte des Jahr-
gangs war der Einladung gefolgt, um mit einer 
schlichten Feier die Rechte und Pfl ichten ihrer 
Volljährigkeit und das Innere der Gemeinde-
verwaltung kennenzulernen. Mit einem Begrü-
ssungstrunk wurden sie in der Gemeindever-
waltung willkommen geheissen. Obwohl noch 
nicht lange aus der Schule entlassen, gab es 
schon einiges zu erzählen.

Gemeindepräsident Guido Portmann dankte 
allen, die trotz Wochenende der Einladung ge-
folgt waren. Er stellte die Mitglieder des Ge-
meinderates vor wie auch deren Aufgaben. Er 
begrüsste speziell Roland Studer, der im Sep-
tember die Nachfolge von Toni Christen als 
Gemeindeschreiber angetreten hatte. 

Portmann wies auch auf die gute wirtschaftli-
che Situation und Infrastruktur der Gemeinde 
hin, von welcher sie nun profi tieren können, 
sprich von tiefen Steuern.

Freiheit und Verantwortung
Gemeinderätin Dorly Galliker organisiert je-
weils den Anlass. Sie zeigte am Beispiel eines 
indigenen Volkes, bei welchem die Jungen ei-
nen harten Initiationsritus durchlaufen müs-
sen, um als Erwachsene anerkannt zu wer-
den, wie einfach dieser Prozess bei uns ist. 
«Man geht mit 17 ins Bett und steht mit 18 auf. 
Zack – volljährig», sagte Galliker. 

Roland Studer erklärt die Aufgaben der Verwaltung.
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Gemeindepräsident Guido Portmann bei der Begrüssung.

Dorly Galliker spricht über die Rechte und Pflichten.

Sie appellierte an die Übernahme von Verant-
wortung, welche die Volljährigkeit mit sich 
bringt – Verantwortung für das eigene Handeln 
und für die Gemeinschaft. Volljährigkeit bedeu-
te auch Unabhängigkeit und Entscheidungsfrei-
heit, betonte Galliker. Sie drückte die Hoffnung 
aus, dass die jungen Frauen und Männer sich 
aktiv am politischen Leben bei Gemeindever-
sammlungen, Abstimmungen und Wahlen  
beteiligen werden. Anschliessend führten 
Ratsmitglied Benno Fleischli und Gemeinde-
schreiber Roland Studer die Gäste durch die 
verschiedenen Räume der Verwaltung und 
verschafften ihnen so einen Einblick in die 
mannigfaltigen Aufgaben der Gemeinde. Be-
vor man zum kulinarischen Abschluss des An-
lasses in den Löwen ging, verteilte Dorly Galli-
ker zur Erinnerung an die Feier allen ein 
Badetuch.

Bruno Bucher

poestli@oetterlidruck.ch



Gemeindeverband Kindes- und Erwachsenen-SchutzBehörde (KESB) und Sozial-BeratungsZentrum (SoBZ) Regionen Hochdorf und Sursee 
 

Information für die Bevölkerung 
über parentu – die App für 
informierte Eltern 

Die Mütter- und Väterberatung des Gemeindeverbandes KESB und SoBZ Regionen Hochdorf und 
Sursee ist neu auf der Plattform parentu vertreten. Die spezifischen Angebote sind direkt abrufbar.  
Alle Kinder sollen in einem förderlichen und gesunden Umfeld aufwachsen und sich nach 
ihren Möglichkeiten entwickeln können. Informierte Eltern unterstützen sie dabei.
Für Eltern ist es oft schwierig, sich im Dschungel der Elternratgeberliteratur und Internetberatungs-
angebote zu orientieren. Es braucht also eine Informationsstrategie, die den spezifischen 
Bedürfnissen und Möglichkeiten der Eltern angepasst ist. Bildungsinhalte müssen so vermittelt 
werden, dass sie verständlich und einfach zugänglich sind.

parentu richtet sich explizit an alle Eltern. Auch fremdsprachige Eltern können dank der 
mehrsprachlichen Push-Nachrichten und Illustrationen besser erreicht werden. Lokale Informationen 
erleichtern den Zugang zu sozialen Netzwerken. Informationen zu lokalen Werten und Normen 
erleichtern die Integration.

Parentu schafft diesen Zugang, indem die App...
 Push-Nachrichten verschickt;
 mit kurzen Texten informiert;
 12-sprachig ist. Mit einem simplen Klick lässt sich die Sprache wechseln;
 dank Bildern, Videos und Audiobotschaften verschiedene Zugänge ermöglicht.

Die Eltern erhalten somit von der Geburt ihres Kindes an einfach verständliche Informationen rund 
um das Aufwachsen ihrer Kinder, Anregungen für Aktivitäten mit der ganzen Familie sowie Hinweise 
auf Events und Aktuelles aus der Region.

parentu nutzt die Chancen der Prävention und Integration und hilft Folgekosten für das 
Gemeinwesen einzusparen.

Weitere Informationen finden Sie unter www.SoBZ.ch oder direkt auf www.parentu.ch. 
Zum kostenlosen Download:  
                                               

  
 Für Rückfragen: Christine Geiser 
 Fachbereichsleiterin Mütter- und Väterberatung   
  
 Telefon  041 914 31 41          
 Mail      christine.geiser@sobz.ch

 Hochdorf, 29. Oktober 2018 
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Weihnachtliche Stimmung im 
Jugendhüsli!

Wir freuen uns darauf auch dieses Jahr wieder 
ein Adventsfenster zu schmücken und unsere 
Türen für ein gemütliches Beisammensein zu 
öffnen! Die ideale Gelegenheit für interessier-
te Jugendliche, Eltern und alle Anderen, die 
gerne mal das Jugendhüsli von innen sehen 
möchten. Für diesen Anlass kramen wir unse-
re ganzen Backkünste hervor und versuchen 
ein leckeres Angebot an Kuchen und Guezli 
für unsere Besucher hinzuzaubern! Etwas 
Warmes zu Trinken gibt es natürlich auch noch 
dazu. Wir freuen uns auf zahlreiches Erschei-
nen und einen gemütlichen Abend im Ju-
gendhüsli!

Unser Adventsfenster und unsere Backkünste 
dürfen am 12. Dezember 2018 im Jugendhüsli 
(Dorfmühle) bewundert und genossen werden!

Weitere Informationen zum aktuellen Pro-
gramm werden laufend auf unserer Home-
page veröffentlicht:

www.oja-eschenbach.ch
Bei Fragen oder Anregungen bin ich unter 
info@oja-eschenbach.ch erreichbar.

Liebe Grüsse, Aline Steiger

Öffnungszeiten:
Mittwoch 14.00  – 18.00 Uhr
Freitag 17.00  – 22.00 Uhr

Das läuft in den nächsten 
Tagen:

Mittwoch, 21. November 2018
Wir machen Schoggitafeln und verzieren 
sie nach unserem Geschmack!

Freitag, 23. November 2018 
Wir machen einen spannenden Werwolf-
Spieleabend!

Mittwoch, 28. November 2018
Wir basteln festliche Deko für die Weih-
nachtszeit.

Freitag, 30. November 2018
Um 19.30 Uhr startet unser Kino-Abend; 
dazu gibt es leckeres Popcorn! 

Samstag, 1. Dezember 2018
Es steigt eine legendäre LAN-Party! 
(Anmeldung über die Homepage)

Mittwoch, 5. Dezember 2018
Wir backen und dekorieren feine Gritti-
bänzen!

Freitag, 7. Dezember 2018
Wir bereiten die bevorstehende Eröff-
nung des Adventsfensters vor und ver-
zieren zwei Fenster im Jugendhüsli!
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Erbauliches aus dem Dösselen

Im Dezember sollte der erste Teil der Um-
bauarbeiten im 3. Stock des BZ Dösselen 
abgeschlossen sein. Dank einem neuen 
Anstrich macht der Ostflügel auch einen 
freundlicheren Eindruck und bis zum 25 
Jahrjubiläum Ende Mai, wird das ganze 
Haus umgebaut sein und in neuem Glanz 
erstrahlen. 

Die Wohngruppe für Menschen mit Demenz 
im Dösselen nimmt Gestalt an. Bis Anfang 
2019 wird die Wohnung heimelig und den Be-
dürfnissen entsprechend eingerichtet. In ei-
nem familiären Rahmen werden hier 9 Bewoh-
ner und Bewohnerinnen ein neues Daheim 
finden. Wenn die Umgebung und der Tagesab-
lauf annähernd wie früher zuhause gestaltet 
wird, schafft das einerseits Vertrauen, ander-
seits werden Ressourcen geweckt und mobili-
siert. Menschen mit Demenz sehnen sich 
nach einer Sinnfindung. Sie wollen ein Teil vom 
Alltag sein. Hausarbeiten wie Kochen, Rüsten, 
Abwaschen bieten ein natürliches Betäti-
gungsfeld. Jeder soll das machen, wofür er 

fähig ist und Lust hat. Die Betreuung gestaltet 
sich individuell. Neben all den Aktivitäten ist 
das gemütliche Zusammensein wichtig. Sin-
gen, Spielen und Erinnerungsarbeit gehören 
ebenfalls zum normalen Alltag. Sie sind Bal-
sam für die Seele und unterstützen soziale 
Kontakte. Menschen mit Demenz sollen sich 
sicher, aktiv und daheim fühlen. 

Für unsere neu eröffnete Wohngruppe 
für Menschen mit Demenz suchen wir 
per Anfang 2019 freiwillige Mitarbeiter/-
innen

Auf der Wohngruppe wird einen möglichst 
normalen Alltag gelebt. Freiwillige bringen 
mit ihren Lebenserfahrungen und Ressour-
cen Leben in die Wohngruppe und berei-
chern den Tag. Sie unterstützen Menschen 
mit Demenz bei verschiedenen Aktivitäten. 

Haben Sie Lust mit dem Fachpersonal für 
eine heimelige, familiäre Atmosphäre zu 
sorgen und für die Menschen mit Demenz 
«da» zu sein. Sie können viele neue Erfah-
rungen sammeln, erhalten eine kleine Ent-
schädigung und werden im Team integ-
riert. Wir freuen uns auf Sie.



GewerbeNewsDezember 2018 15

Mitglieder-Events
Die dem Vorstand mitgeteilten Termine unse-
rer Mitglieder sowie sämtliche Pöstli-Redakti-
onstermine werden auf gwaerbeschenbach.ch 
publiziert. Meldet Eure Anlässe rechtzeitig (an 
events@gwaerbeschenbach.ch) und profitiert 
von diesem kostenlosen Mitglieder-Service!

Pöstli-Termine online

Unsere Kalender auf gwaerbeschenbach.ch 
können auch auf dem SmartPhone abonniert 
werden. Besonders praktisch für Mitglieder 
der Vereinsvorstände: Die Pöstli-Termine sind 
so immer aktuell und mit dabei.

Die Termine des Gewerbevereins 
2018 / 2019

Bitte tragt Euch folgende Daten in Eurer 
Agenda ein:

94. Generalversammlung

Samstag, 23. März 2019
Unsere Hauptversammlung, zu der neben un-
seren Mitgliedern und Altmeisterinnen und Alt-
meistern traditionell auch der Gemeinderat, 
die Eschenbacher Kantonsräte sowie die Präsi-
denten der Eschenbacher Parteien eingeladen 
sind.

Mittwoch, 29. Mai 2019 
Unternehmerforum
GVE-Mitglieder unter sich: Ein geselliger und in-
formativer Abend, meistens kombiniert mit ei-
ner spannenden (Betriebs-) Besichtigung 

Freitag, 30. August 2019 
Unternehmertreff
Wirtschaft trifft Politik: Der traditionelle Eschen-
bacher Networking-Anlass für unsere Mitglie-
der. Eingeladen und gut vertreten sind jeweils 
auch der Gemeinderat, die Kantonsräte sowie 
die Eschenbacher Parteipräsidenten.

Ort, Zeit und das Detailprogramm unserer 
Events werden rechtzeitig auf 
gwaerbeschenbach.ch publiziert und den 
Mitgliedern sowie unseren Gästen per 
E-Mail-Newsletter kommuniziert.

Sind Sie selbständige(r) Unternehmerin/ 
Unternehmer, Geschäftsführerin/
Geschäftsführer mit Geschäfts- oder 
Wohnsitz in Eschenbach? 

Treten Sie (wieder) dem Gewerbeverein 
bei und profitieren Sie von exklusiven 
Networking-Gelegenheiten wie z. B. dem 
jährlichen Unternehmerforum.

Jetzt anmelden auf: 
www.neumitglied.gwaerbeschenbach.ch

Verschoben auf den 30. März 2019 
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Mitteilungen aus der Schulleitung

Bilanz: 2-Radkontrolle  
Luzerner Polizei an der  
Sekundarschule Eschenbach

Am 7. November 2018 fand in der Sekundar-
schule eine unangekündigte Zweiradkontrolle 
statt. Im Rahmen der Prävention wurden an 
diesem Vormittag insgesamt 172 Fahrzeuge  
(162 Velos / 10 Mofas) auf ihre Verkehrstüch-
tigkeit kontrolliert. 

Dabei  mussten total 37 Zweiräder (21.5 % al-
ler Fahrzeuge) bemängelt werden. Dies ist im 
Vergleich zur Kontrolle 2016 (35.70 %) eine er-
freuliche Verbesserung. Es sind aber immer 
noch mehr als ein Fünftel aller Fahrzeuge der 
Lernenden der SEK nicht verkehrstauglich!

Die meisten 2-Räder erfüllten leider die Anfor-
derungen nicht im Bereich der Beleuchtung, 
dies in der anbrechenden dunklen Winterzeit!  
Fahrzeuge, welche Mängel aufwiesen, müssen 
bis am 21. November 2018 beim Polizeiposten 
Eschenbach zur Nachkontrolle vorgezeigt wer-
den. Die Lernenden wurden mit dem entspre-
chenden Formular / Mängelliste bedient. Die 
einzelnen Mängel können aus der angefügten 
Statistik unten entnommen werden.

Liste der Beanstandungen 	 Anzahl

Vorderradbremse	 2
Hinterradbremse	 7
Vorderlicht	 5
Rücklicht	 11
Frontstrahler weiss	 10
Rückstrahler rot	 14
Pedalrückstrahler	 6
Hinterrad-Reifen	 1
Diverses	 1
	
Total der erfassten Mängel	 57

Ein ausführlicher Bericht zum Jubiläum «10 Jahre Tagesstrukturen Eschenbach» folgt. 

 
 
Wir feiern  10 JAHRE   
TAGESSRTUKTUREN    
Lindenfeldstrasse 27, Eschenbach 
5.12.2018 ab 17.30 Uhr- 19.30 Uhr            
BASTELN  ESSEN SPIELEN HAUSAUFGABEN  
STREITEN LACHEN FUSSBALL TRÖS PUTZEN 
FEIERN BASTELN ALEN ZEICHNEN STREITEN E 
TEN Spielen Zvieri ESSEN   Klettern MOTIVIEREN 
BLACHEN SSEN ZEICHNEN SPIELEN 
HAUSUAFGABEN  ESSEN ESSEN Freunde 
HAUSAUFGABEN STREITEN SPIELEN 
BASTELN MALEN ESSEN BADEN ZVIERI 
HAUSAUFGABEN  
 
Ein ausführlicher Bericht zum Jubiläum „10 Jahre Tagesstrukturen 
Eschenbach“ folgt. 
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Ein CKW-Profi informiert

Schule Eschenbach – Berufswahl

Die Berufswelt zeichnet sich durch ständi-
ge Veränderungen aus. Neue Berufe, neue 
Berufsbezeichnungen, neue Ausbildungs-
wege prägen die aktuelle Berufswelt. Für 
die Schülerinnen und Schüler stehen nach 
der obligatorischen Schulzeit über 2500 (!) 
Berufe zur Auswahl. Es ist wahrlich keine 
einfache Aufgabe, den passenden Weg zu 
finden (siehe www.berufsberatung.ch)

Die Schule hat diese Entwicklung erkannt und 
räumt dem Fach Berufswahl viel mehr Platz 
ein als vor Jahren. Um den Schülerinnen und 
Schülern und den Eltern die Seite der «Emp-
fänger» aufzuzeigen, organisierten die Lehrer 
Michi Betschart und Christoph von Ah für die 
2. Oberstufe eine Informationsveranstaltung 
mit der CKW. Diese fand am 13. November 
2018 in Rathausen statt. Sehr viele folgten der 
Einladung.

Was bietet die Schule als «Absender»?
Betschart informierte, wie die Schülerinnen 
und Schüler in den 3 Jahren der Sek. 1 auf die 
Berufswelt vorbereitet werden. Er stellte den 
Berufswahlfahrplan, Lehrmittel und Aktivitä-
ten vor. Eine zentrale Frage steht am Anfang 

der Berufswahl: Wer bin ich, was kann ich, 
was mache ich gerne?

Was erwartet die Wirtschaft, der «Emp-
fänger»?
Thomas Jeker, Fachverantwortlicher Berufs-
bildung der CKW, beleuchtete die Seite der 
Ausbildner. In seinem lebendigen und enga-
gierten Referat betonte er die Wichtigkeit der 
Information. Er zeigte auf, dass nur diejenigen 
eine Chance auf eine Stelle haben, die sich ih-
rer persönlichen Stärken bewusst und über 
den gewünschten Beruf detailliert informiert 
sind. Die Eltern mahnte er, nicht ihre insgehei-
men Karrierewünsche auf Tochter oder Sohn 
zu übertragen. 

Am Tag danach war der Tenor bei den Schüle-
rinnen und Schülern der Klasse von Christoph 
von Ah positiv. Sie fanden den Abend informa-
tiv, etwas lang zwar, aber in vielen Punkten 
hilfreich.

Der Abend darf als wertvolles Beispiel für die 
Zusammenarbeit von Schule und Wirtschaft 
betrachtet werden, so die Meinungen von Be-
suchern. 

Bruno Bucher
Michi Betschart stellt den Berufswahlfahrplan der Schu-
le vor.

Thomas Jeker, Fachverantwortlicher Berufsbildung der 
CKW.
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Christbaumverkauf auf dem 
Rössliplatz

Wie jedes Jahr werden am Freitag, 21. De-
zember (15.00  – 19.00 Uhr) und am Sams-
tag, 22. Dezember (09.00  – 15.00  Uhr) auf 
dem Rössliplatz (Unterdorf) Christbäume 
verkauft. Der Verkauf steht unter der Lei-
tung von Ernst Fankhauser. Er präsentiert 
auch dieses Jahr eine grosse Auswahl an 
Bäumen mit hoher Qualität. An seiner Sei-
te steht ihm die Klasse AB / 2a. Sie wird die 
kleine Festwirtschaft führen. Dort können 
beim Kauf eines Christbaumes Kaffee und 
andere Süssigkeiten zu sich genommen 
werden. Frau Fankhauser wird feinen Ho-
nig aus ihrer Imkerei anbieten.

Die Nordmannstanne

«Wanda! Kommst du?», rief mein Vati vom 
Wohnzimmer herauf in mein Zimmer. Fröhlich 
hüpfte ich die Treppe hinunter. Weihnachten 
war schon ein tolles Fest: Man bekam viele 
Geschenke und alle hatten sich lieb. Ich trat in 
das vom Kamin gewärmte Wohnzimmer und 
lief glücklich meinen Eltern in die Arme und 
rief: «Ich liebe euch!» Mein Vati seufzte: «Wir 
lieben dich auch … Aber wir müssen dir etwas 
erzählen … Ich und deine Mami trennen sich.» 
Ich schüttelte verständnislos den Kopf: «Was 
bedeutet das?». «Wir lieben uns nicht mehr, 
wir streiten ganz oft und deshalb wollen wir 
uns trennen. Du wirst bei deinem Vati wohnen 
und ich werde nach Norddeutschland ziehen.» 
Nun verstand ich … Ganz langsam rollte eine 
Träne aus meinem Auge, tropfte auf den Holz-
boden und das sollte nicht die letzte bleiben …
Ich lag auf meinem Bett und kuschelte mich in 
eine Wolldecke und starrte meinen Tee an. 
Morgen ist Weihnachten, der dümmste Tag im 
ganzen Jahr. Alle Kinder in der Schule freuten 
sich auf diesen Tag und schenkten sich gegen-
seitig etwas. Doch nur mich sollten sie mit die-
sem Mist verschonen:

Weihnachten bedeutete für mich nur Schmerz, 
Hass und Verachtung. Wieso sollte ich es fei-
ern? Ich hörte wie mein Vati unten in der Kü-
che sass und versuchte Kekse zu backen. Ei-
gentlich wollte er, dass ich ihm helfe, aber das 
konnte er knicken. Langsam quälte ich mich 
aus dem Bett und schlurfte die Treppe hinab. 
«Vati ich gehe mal kurz raus und schnappe ein 
bisschen frische Luft!» Er nickte und ich lief in 
die Garderobe, packte meine Winterjacke, ei-
nen Schal und meine Mütze. Ich schlüpfte in 
meine Stiefel und schloss die Tür hinter mir.

Eisige Luft blies mir ins Gesicht, doch ich lief 
trotzdem auf die Strasse hinaus. So ein biss-
chen Kälte konnte mir doch nichts ausma-
chen! Ich stapfte wütend durch den Schnee. 
Ich hasste sie! Ich hasste meine Mutter!

Eine klimpernde Melodie riss mich aus meinen 
vor Wut brodelnden Gedanken. Mist! Ich war 
geradewegs in einen Weihnachtsmarkt gelau-
fen! Noch blöder konnte man nicht sein! Trotz-
dem schlenderte ich durch die Stände; des 
Trotzes wegen. Um mich herum duftete es 
nach gebrannten Mandeln, Maroni und heis-
sem Punsch. Widerlich! «Interesse an einer 
wunderschönen Nordmannstanne, junges 
Fräulein?», redete mich jemand von der Seite 
an. «NEIN! Ich kann verdammt nochmal diese 
Scheissweihnacht nicht ausstehen …!», schrie 
ich den alten Mann an. Geschockt schlug ich 
meine Hand vor den Mund. «Entschuldigen sie 
bitte, es ist wohl mit mir durchgegangen …», 
murmelte ich verlegen. Der klapprige, alte 
Mann ruckelte an seiner Nickelbrille und nu-
schelte: «Es ist in Ordnung… Ich kann dich ja 
verstehen …» Verwirrt strich ich mir eine 
Haarsträhne aus dem Gesicht: «Wie meinen 
sie das?» Ein geheimnisvolles Lächeln huschte 
über sein Gesicht: «Das musst du nicht wis-
sen … Ich will dir nur eines sagen: Sei glück-
lich, das ist schon so furchtbar lange her. Aus 
diesem Grund will ich dir diese kleine Nord-
mannstanne schenken. Sie ist nicht so pflege-
leicht wie die andern, die ich hier verkaufe. Die 
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Kleine hier ist genau wie du: Klein, zerbrech-
lich, liebesbedürftig. Sie braucht Pflege. Au-
sserdem kommt sie nicht wie ihre grossen 
Freunde aus Tschechien, Dänemark, Georgien 
oder Norddeutschland» Mein Herz verkrampf-
te sich augenblicklich und ein Tränenkloss bil-
dete sich in meinem Hals, «Ich habe sie selbst 
aufgezogen, doch ich bin alt und werde nicht 
mehr lange für sie da sein. Nimm du sie und 
behandle die Kleine wie du selbst gerne be-
handelt werden möchtest». Nachdenklich 
packte ich das Tännchen, es kam ja kaum zu 
meinen Knien! «Vielen Dank …», murmelte ich 
und lief langsam wieder zurück. Ich drehte 
mich nach dem alten Mann um, doch er war 
spurlos verschwunden, genauso wie seine 
Nordmannstannen … Merkwürdig …

«Wanda! Wach auf!», flüsterte ein melodisches 
Stimmchen neben meinem Ohr. Verstört über 
dieses abrupte Wecken sprang ich aus mei-
nem Bett. Mein Herz klopfte wie verrückt. 
«Wer hat das gesagt?!», schrie ich, doch ich 
konnte niemanden sehen. Nur mein kleines 
und zerbrechliches Tännchen stand neben 
meinem Bett. Kichernd ruckelte dieses nun 
plötzlich auf dem Boden herum. Geschockt 
machte ich einen Satz und schrie laut auf.  
«D-D-Du h-hast g-g-gesprochen!», rief ich mit 
zitternder Stimme. «Ich wollte nur Danke sa-
gen…Dass du mich aufgenommen hast…Nun 
werde ich auch für dich da sein…Wir beide für 
immer, Wanda!!»

Liiv, AB2a

 B I B L I O T H E K E S C H E N B A C H       
         im Schulhaus Lindenfeld 2 

Öffnungszeiten: während des Schulbetriebes 

Montag  1300 - 1430  
         1900 - 2030 
Dienstag 1300 - 1430 
Mittwoch 1430 - 1630 
Donnerstag 1300 - 1430 
Freitag  1300 - 1430 
Samstag  0930 - 1130 
_____________________

"Ich verbrachte meine Kindheit in der Abgeschiedenheit des "Verlorenen
Tales", mitten im Dschungel. All die Jahre, die ich inzwischen in der
westlichen Zivilisation lebe, begleitet mich das Heimweh nach West- 
Papua, treibt mich der Wunsch, endlich nach Hause zurückzukehren."
.....

oder... Wer jemals irgendwo angestellt war, weiss ein paar
wesentliche Vorteile vom eigenen Geschäft zu schätzen. Frau ist ihr
eigener Chef, wird nicht gemobbt, braucht keine Angst vor einer
Entlassung zu haben, kann sich den Tag relativ frei einteilen - und
die Lorbeeren heimst sie für sich ganz alleine ein...... 

oder... Seit seine Kollegin Ellen bei einem Einsatz getötet wurde,
steckt Harry Hole in einer Krise. Er beginnt wieder zu trinken, da
wendet sich auch seine Freundin von ihm ab. Die Entlassung steht
bevor! Doch Hole bekommt eine letzte Chance!... 

oder... Ob es um die Obsession des Erfolgs, um Korruption oder um
die Abgründe des ganz normalen Alltags geht: spannende Geschichten in
all ihren Facetten, mal bitterböse, mal voll schwarzen Humors und
manchmal auch mit einem liebevollen Augenzwinkern..... 

oder, oder.....Sind Sie neugierig geworden? Möchten Sie am liebsten
gleich weiter lesen? Sie finden diese Bücher in unserer Bibliothek.... 

 B I B L I O T H E K E S C H E N B A C H       
         im Schulhaus Lindenfeld 2 

Öffnungszeiten: während des Schulbetriebes 

Montag  1300 - 1430  
         1900 - 2030 
Dienstag 1300 - 1430 
Mittwoch 1430 - 1630 
Donnerstag 1300 - 1430 
Freitag  1300 - 1430 
Samstag  0930 - 1130 
_____________________

"Ich verbrachte meine Kindheit in der Abgeschiedenheit des "Verlorenen
Tales", mitten im Dschungel. All die Jahre, die ich inzwischen in der
westlichen Zivilisation lebe, begleitet mich das Heimweh nach West- 
Papua, treibt mich der Wunsch, endlich nach Hause zurückzukehren."
.....

oder... Wer jemals irgendwo angestellt war, weiss ein paar
wesentliche Vorteile vom eigenen Geschäft zu schätzen. Frau ist ihr
eigener Chef, wird nicht gemobbt, braucht keine Angst vor einer
Entlassung zu haben, kann sich den Tag relativ frei einteilen - und
die Lorbeeren heimst sie für sich ganz alleine ein...... 

oder... Seit seine Kollegin Ellen bei einem Einsatz getötet wurde,
steckt Harry Hole in einer Krise. Er beginnt wieder zu trinken, da
wendet sich auch seine Freundin von ihm ab. Die Entlassung steht
bevor! Doch Hole bekommt eine letzte Chance!... 

oder... Ob es um die Obsession des Erfolgs, um Korruption oder um
die Abgründe des ganz normalen Alltags geht: spannende Geschichten in
all ihren Facetten, mal bitterböse, mal voll schwarzen Humors und
manchmal auch mit einem liebevollen Augenzwinkern..... 

oder, oder.....Sind Sie neugierig geworden? Möchten Sie am liebsten
gleich weiter lesen? Sie finden diese Bücher in unserer Bibliothek.... 

Öffnungszeiten: während des Schulbetriebes

Montag 	 13.00 – 14.30	 19.00 – 20.30
Dienstag	 13.00 – 14.30
Mittwoch	 14.30 – 16.30
Donnerstag	 13.00 – 16.30
Freitag	 13.00 – 14.30
Samstag	 09.30 – 11.30

E-Mail: bibliothek@schule-eschenbach.ch • Telefon: 041 449 40 84

im Schulhaus Neuheim

Herzlichen Dank für Ihre zahlreichen Besuche und Ihre Treue 
während des ganzen Jahres. Als Dank dafür, schenken wir Ihnen im 
Monat Dezember 2018 die DVD Ausleihe!
 
Wir wünschen Ihnen von Herzen ein frohes und besinnliches 
Weihnachtsfest und alles Gute, Glück und Gesundheit im neuen 
Jahr. Ein Wiedersehen bei uns in der Bibliothek und / oder am                                                 
Adventsfenster am Montag, 3. Dezember 2018 ab 17.30 Uhr freut 
uns sehr. �
� Herzlichst Ihr Bibi Team
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Musikschule Oberseetal

Die Musikschulen der Gemeinden Ballwil, 
Eschenbach, Hohenrain und Inwil schlies-
sen sich per 1. August 2020 zur Musikschu-
le Oberseetal zusammen. 

Mit je zwei Vertretern ist jede der vier Musik-
schulen in der Projektgruppe vertreten, wel-
che die Inhalte dieses Prozesses ausarbeitet 
und zur Umsetzung bringt. Aktuell werden die 
Details des Gemeindevertrages erarbeitet, auf 
dessen Grundlage die Zusammenlegung gere-
gelt ist. 

Bereits jetzt arbeiten die vier Musikschulen 
teilweise bei der Beginners Band, beim Ju-
gendblasorchester und beim Angebot von 
Spezialinstrumenten erfolgreich zusammen. 
Ein Zusammenschluss ermöglicht die Nutzung 
von weiteren Synergien und bringt für die Kin-
der und Jugendlichen, als auch für die Musik-
lehrpersonen grosse Vorteile. So können für 
Instrumentengruppen, welche in den einzel-
nen Musikschulen zu klein sind, gemeinsame 
Ensembles gebildet werden. «Erfahrungen 
zeigen, dass das gemeinsame Musizieren in 
Bands und Orchestern, aber auch in kleineren 
Gruppen und Ensembles den Kindern und Ju-
gendlichen besonders gefällt. Tolle Auftritte 
motivieren, es entstehen wertvolle Freund-
schaften und gemeinsame Erlebnisse stärken 
den Zusammenhalt untereinander», berichtet 
Roland Recher, aktueller Leiter der Musikschu-
len Ballwil, Eschenbach und Inwil und desig-
nierter Leiter der neuen Musikschule Ober-
seetal. Bei den Musiklehrpersonen reduziert 
der Zusammenschluss die Anzahl der Anstel-
lungsverhältnisse und ermöglicht neue Unter-
richtsformen. Dank der Grösse der neuen Mu-
sikschule Oberseetal können zudem effi ziente 

Strukturen in der Leitung und Administration 
geschaffen werden. Die Projektgruppe legt 
grossen Wert darauf, dass die bisherige Mu-
sikschulkultur und der Musikunterricht in den 
einzelnen Gemeinden aufrechterhalten blei-
ben und durch neue innovative Angebote be-
reichert werden. 

Familien -
Weihnachtskonzert

Es Truckli voll Liebi
Ein Konzert mit Liedern zum Mitsingen

Canario, Chenderchor & Teenie-Singers
Patrizia und Ursin Villiger Klavier und Leitung

Spirit-Stars und Ensemble Sirius
Elsbeth Burgener Leitung

Klarinetten-Ensemble
Hannes Roesti Leitung

Jost Otto Schnyder Orgel

SONNTAG, 9. DEZEMBER 2018 17.00 UHR

PFARRKIRCHE ESCHENBACH LU
Freier Eintritt / Freiwilliger Kostenbeitrag
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CVP ESCHENBACH

Nationalrätin Andrea Gmür zu 
Gast am CVP-Neujahrsanlass  

Die CVP Eschenbach lädt Sie herzlich zum 
traditionellen Neujahrsanlass vom Sams-
tag, 5. Januar 2019 ein. Gastreferentin ist 
die Luzerner Nationalrätin Andrea Gmür. 

In ihrem Referat berichtet Nationalrätin And-
rea Gmür-Schönenberger aus ihrem Polit-All-
tag in Bundesbern und greift ein paar aktuelle 
Themen auf. Die Stadtluzernerin ist seit 2015 
Mitglied im Nationalrat, zuvor politisierte sie 
während acht Jahren im Luzerner Kantonsrat. 
Welches sind die grössten Unterschiede der 
beiden Parlamentskammern? Wie hat sich ihr 
Leben durch das Nationalratsmandat verän-
dert und weshalb möchte sie nun Ständerätin 
werden? Diesen und weiteren Fragen stellt 
sich Andrea Gmür nach ihrem Referat im lo-
ckeren Sofa-Gespräch. 

Mit dem Neujahrsanlass steigt die CVP 
Eschenbach in das Wahljahr 2019. Die beiden 
Kantonsräte Josef Wyss und Adrian Bühler 
werden offi ziell nominiert. Neben der Politik 
bleibt genügend Zeit, um Kontakte zu pfl egen. 
Die jeweils rund 100 anwesenden Gäste ge-
niessen ein Nachtessen in einem gemütlichen 
Rahmen.  

Der Neujahrsanlass der CVP Eschenbach  fi n-
det am 5. Januar 2019 im Lindenfeldsaal statt 
und ist öffentlich. Veranstaltung startet um 
18.30 Uhr mit einem Apéro. Die Bevölkerung 
von Eschenbach ist herzlich willkommen. 

www.cvp-eschenbach.ch 

CVP Initiative will Anstieg der 
Krankenkassenprämien bremsen 

Die Krankenkassenprämien und die stei-
genden Gesundheitskosten stehen auf dem 
Sorgenbarometer der Schweizer Bevölke-
rung an oberster Stelle. Mit der Kosten-
bremse-Initiative will die CVP das Wachs-
tum drosseln. Unterzeichnen auch Sie den 
Unterschriftenbogen. 

Die CVP Schweiz hat an ihrer Delegiertenver-
sammlung im Oktober in Luzern die Kosten-
bremse-Initiative lanciert und mit der Unter-
schriftensammlung begonnen. Die Initiative 
verlangt: Liegt das Wachstum der Gesund-
heitskosten um einen bestimmten Faktor über 
jenem der Löhne, dann sind Bund und Kanto-
ne zu Gegenmassnahmen verpfl ichtet. 

Die CVP ist überzeugt, dass im Gesundheits-
wesen ohne qualitative Einbussen sechs Milli-
arden Franken eingespart werden können. Mit 
der Initiative wolle man den steigenden Kos-
ten entgegenwirken und die Bevölkerung fi -
nanziell entlasten, erklärte Parteipräsident 
Gerhard Pfi ster. Insbesondere der Mittelstand 
leide massiv unter den jährlich steigenden 
Krankenkassenprämien.

Die CVP Kanton Luzern unterstützt die Unter-
schriftensammlung. Das Ziel ist 16 000 Luzerner 
Unterschriften zu sammeln. Weitere Informati-
onen zur Initiative sowie den Unterschriftsbo-
gen zum download fi nden Sie unter:

 www.cvp.ch oder www.kostenbremse.ch. 
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Nein zur Selbstbestimmungsiniti-
ative am 25. November 2018

Nehmen Sie Ihr demokratisches Recht wahr 
und beteiligen Sie sich an den Abstimmungen 
vom Sonntag, 25. November 2018. Die CVP 
empfiehlt Ihnen: 

Eidgenössische Abstimmungen:

NEIN zur Selbstbestimmungsinitiative weil 
diese die Schweiz schwächt. Die Schweiz wür-
de zu einem unzuverlässigen Partner, da zahl-
reiche internationale Vereinbarungen in Frage 
gestellt wären. Die Initiative ist zudem ein An-
griff auf die Menschenrechte und schwächt 
die Wirtschaft. 

JA zur Änderung des Bundesgesetzes über 
das Sozialversicherungsrecht. Besteht der 
Verdacht, dass eine Person ungerechtfertigt 
Leistungen der IV oder Unfallversicherung be-
zieht, kann diese verdeckt überwacht werden. 
Die Gesetzesänderung schafft dafür die 
Grundlage und passt das Gesetz der heute üb-
lichen Praxis an. 

Nein zur Hornkuh-Initiative, weil ein solches 
Anliegen nicht in die Verfassung gehört. Die 
Haltung von Tieren mit Hörnern birgt zudem 
ein höheres Unfallrisiko. Die Annahme der Ini-
tiative würde dazu führen, dass Kühe wieder 
vermehrt im Stall angebunden wären, statt 
dass sie sich im Laufstall frei bewegen könn-
ten.

Parteiversammlung

Heute Mittwoch, 21. November 2018, 20.00 
Uhr findet im Rest. Löwen die Versammlung 
statt. Hauptthemen sind die Geschäfte der Ge-
meindeversammlung vom 4. Dezember und 
die Nomination von Kantonsrat Othmar Amrein 
für die Wahlen vom 31. März 2019. Alle interes-
sierten Eschenbacherinnen und Eschenbacher 
sind dazu herzlich eingeladen.

Haben sie schon abgestimmt? 

Unsere Parolen für die eidg. Abstimmung 
vom 25. November 2018:

Wir sagen NEIN zur Hornkuhinitiative, weil 
es dafür keine Änderung in der Bundesverfas-

sung braucht und weil das Unfallrisiko bei be-
hornten Tieren für Menschen und Tiere viel 
grösser ist.

Wir sagen NEIN zur Selbstbestimmungsini-
tiative, weil wir damit unnötig Abkommen 
und Verträge mit anderen Nationen gefähr-
den.

Wir sagen JA zur Änderung des Bundesgeset-
zes über den allgemeinen Teil des Sozialversi-
cherungsrechts, betreff Überwachung von 
Versicherten, weil man Missbräuche besser 
bekämpfen darf. 

Parteitag FDP Luzern

Am Samstag, 8. Dezember 2018, 10.00 Uhr 
findet in Sempach der traditionelle Parteitag 
statt. Zur gemeinsamen Fahrt treffen wir uns 
um 09.30 Uhr beim Rössliplatz. Hauptreferent 
ist Regierungsratskandidat Fabian Peter aus 
Inwil.

Der Vorstand
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Eschenbach/Luzern

Am 25. November 2018 werden die Weichen 
für die Zukunft der Schweiz gestellt.  Eine Zu-
kunft, die auch längerfristig unsere Nachkom-
men betreffen wird.

Wohlstand, Sicherheit, Freiheit, Föderalismus 
und Neutralität wurden mit unserer traditio-
nellen Selbstbestimmung, der direkten Demo-
kratie ermöglicht. Diese Selbstbestimmung 
durch das Volk hat der Schweiz zum wirt-
schaftlichen Erfolg verholfen, nämlich vom Ar-
menhaus zu einem der reichsten Länder der 
Welt.

Darum sagen sie JA zur Volksinitiative «Schwei-
zer Recht statt fremde Richter –  Selbstbe-
stimmungsinitiative»

Zur direkten Demokratie.
Zur Selbstbestimmung.

PC-Konto 31-31457-1

www.selbstbestimmungsinitiative.ch

Zur direkten
Demokratie.

Zur Selbst-
bestimmung.

PC-Konto 31-31457-1

w w w . s e l b s t b e s t i m m u n g s i n i t i a t i v e . c h

WICHTIG! Abstimmung am 25. November 2018.

Frei sein, Frei bleiben

Ein JA zur Selbstbestimmungsinitiative
– 	sichert das Stimmrecht der Bürgerinnen und 

Bürger auch in Zukunft
– 	schützt die direkte Demokratie und damit 
  	das Erfolgsmodell Schweiz
– 	schafft Rechtssicherheit
– 	erhält die rechtliche Selbstbestimmung der 
  	Schweiz

SVP Ortspartei Eschenbach

Besten Dank für die grosse Unterstützung.



Traber Jörg, Architekt Bau-Beratung + -Schatzungen
6274 Eschenbach Tel. G 041 448 24 55 / Fax 041 448 02 52

architraber@bluewin.ch

Salzmann Bau AG Bauunternehmung
6274 Eschenbach Tel. 041 448 23 31
www.salzmann-bau.ch                      info@salzmann-bau.ch

AGI, AG für Isolierungen Wärme-, Kälte-, Schall-, Brandschutz,
6274 Eschenbach Deckenverkleidungen

Tel. 041 449 90 30 / Fax 041 449 90 39

Aregger + Schnarwiler Sanitär und Heizungen 
6274 Eschenbach Tel. 041 448 22 67 / Fax 041 448 29 67

Weibel + Sohn AG Sanitär / Heizung / Reparaturdienst
6274 Eschenbach Tel. 041 448 12 60 / Fax 041 448 29 39

info@weibelsan.ch

Gebrüder Allenbach AG Elektroanlagen 
6274 Eschenbach Tel. 041 448 16 44 / Fax 041 448 20 16

info@allenbach.com / www.allenbach.com

«Lüüt vom Fach»

Gebr. Fleischli AG Heizung, Sanitär und Reparaturservice
6274 Eschenbach Tel. 041 448 40 20 / Fax 041 448 40 21

fleischli.ag@bluewin.ch

Barmet Bodenbeläge Parkett/Teppiche/Laminat/Kork- und Designböden
6274 Eschenbach Tel. 041 448 22 46 / Fax 041 448 22 83

www.barmetboden.ch

Gebrüder Künzli Allg. Schlosserarbeiten
6274 Eschenbach / 6275 Ballwil Tel. 041 448 16 61 / Fax 041 448 16 67

Selection Widmer weine I culinaritäten I genuss 
6274 Eschenbach Tel. 041 448 26 24 / Fax 041 448 30 84

www.selection-widmer.ch

Elisabeth Kümin Architektur  Planung  Realisation
6274 Eschenbach Tel. 041 448 19 33 / Fax 041 448 19 36

elisabeth.kuemin@kuemin.net / www.kuemin.net

Hans Herzog Holzbau AG Umbau, Innenausbau, Treppenbau,
6274 Eschenbach Mobile Sandstrahlanlagen

Tel. 041 448 12 09 / Fax 041 448 13 29

Ziswiler GmbH Keramik  Naturstein  Ofenbau
6274 Eschenbach Tel. 041 448 17 13 / Fax 041 448 17 02

BOTRAG AG Treuhand – Immobilien
6274 Eschenbach Tel. 041 448 31 13 / Fax 041 448 31 14

info@botrag.ch / www.botrag.ch

S. Burkhardt GmbH Malergeschäft
6274 Eschenbach Tel. 079 208 82 00 / Fax 041 449 03 41

«Lüüt vom Fach»

Stocker & Partner Abdichtungs- und Bodenbelagstechnik AG
6274 Eschenbach Tel. 041 448 20 60 / Fax 041 448 20 61

Peter AG Kanalreinigung
6206 Neuenkirch Tel. 041 467 13 64

Gürber GmbH Spenglerei, Blitzschutzanlagen,
6274 Eschenbach Steil- und Flachbedachungen

Tel. 041 448 14 75 / Fax 041 448 36 75

iNetDirect GmbH Computer / Netzwerk / Security / Reparaturen
6274 Eschenbach

Oliver.Ineichen@inetdirect.ch / Iwan.Reinert@inetdirect.ch
Tel. 041 448 08 87 / www.inetdirect.ch

Felder AG Forst- & Gartengeräte, Arbeitsbekleidung, 
Feldmattstr. 38 allgemeine Motorgeräte
(Waldibrücke) Tel. 041 260 63 70 / Fax. 041 260 56 70
6032 Emmen                                      felder-emmen@bluewin.ch / www.felder-emmen.ch

FAÉ GmbH Rasenmäher & Motorgeräte,
6274 Eschenbach                      Verkauf-Service-Reparatur

Tel. 041 310 69 69 / 079 710 58 58
corsin@fae.ch / www.fae.ch
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Es braucht keine Anmeldung. Ab 17.30 Uhr ist 
alles bereit und gemütliche Stunden am offe-
nen Feuer warten auf dich. Haben wir dein In-
teresse geweckt? So packe deinen Rucksack, 
einen Becher, was zum Essen und Trinken, 
Sackmesser und marschiere los Richtung 
Frauenwald. Du wirst das grosse Feuer schon 
früh sehen. Wir freuen uns auf dich. Dieses 
Jahr dürfen wir an der Waldweihnacht ab 
17.30 Uhr das Weihnachtsfenster Nr. 8 im 
Frauenwald eröffnen, dazu laden wir dich 
herzlich ein um das mit uns zu besichtigen 
und darauf anzustossen.

IG Waldweihnacht
Für Fragen 079 597 30 43

Aus dem Eschenbacher Fest wird 
das ESCHENBACHER FESTIVAL!

Samstag, 6. Juli 2019 jetzt schon 
reservieren!

Das Jahr 2018 neigt sich dem Ende entgegen. 
Auf das Eschenbacher Fest hat die IG Dorffest 
dieses Jahr bewusst verzichtet. Die zahlrei-
chen Grossevents in und um Eschenbach hät-
ten es schwierig gemacht, Sponsoren, Helfer 
und Besucher zu finden. Die Pause hat der 
Vorstand der IG Dorffest jedoch genutzt, um 
sich (kreative) Gedanken zu einer weiteren 
Ausgabe des Eschenbacher Fests zu machen. 
Nach vielen Fragen und spannenden Diskussi-
onen über das Wo, Wann und Wie einer weite-
ren Ausgabe, haben wir uns übereinstimmend 
und mit viel Begeisterung und Enthusiasmus 
für ein eintägiges ESCHENBACHER FESTIVAL 

entschieden. Die Grundidee des bisherigen 
Eschenbacher Fests bleibt bestehen: Ein 
Event für Eschenbacher/-innen von Eschenba-
chern organisiert. Trotzdem wird am ESCHEN-
BACHER FESTIVAL einiges neu und noch at-
traktiver sein. Gerne berichten wir im Pöstli 
laufend über den aktuellen Stand. So viel darf 
heute schon verraten werden: Es wird ein Fes-
tival mit Stil für einen unvergesslichen Abend! 
Reservieren Sie sich deshalb den Samstag,  
6. Juli 2019. 

Die IG Dorffest wünscht Ihnen ein wunderba-
res Ausklingen des Jahres 2018 und wir freuen 
uns, Sie im neuen Jahr und speziell am 
ESCHENBACHER FESTIVAL begrüssen zu dür-
fen. 

IG Waldweihnacht

Die Tage werden kürzer und die Nächte 
dafür länger. Die Waldweihnacht von 
Eschenbach steht vor der Tür. Die IG Wald-
weihnacht macht wieder am Samstag,  
8. Dezember 2018 beim Frauenwald 
Eschenbach ein grosses Feuer, wo du ganz 
herzlich eingeladen bist. 

Du lernst interessante Leute kennen, du kannst 
etwas auf den Grill legen und auf die schöne 
Zeit im Wald, mit Feuer und tollen Gesprächs-
partnern anstossen. Jeder nimmt seine Geträn-
ke und Esswaren selber mit. Ein gros- 
ses Feuer, Grill und Sitzbänke werden von der 
IG Waldweihnacht bereitgestellt. Dieser An-
lass findet bei jeder Witterung statt. 
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Gratulation zum Ruhestand  

Rekordverdächtig ... In 25 Arbeitsjahren 
nur einen Tag krankgeschrieben!

Nach 25 Jahren Treue geht unser Flachdach-
bauer Marinko Duric nun in seinen wohlver-
dienten Ruhestand. Dem Aufruf für ein  Überra-
schungsfest sind alle eingeladenen ehemaligen 
Mitarbeiter gefolgt. Wir wünschen Marinko und 
seiner Frau Stana von Herzen alles Gute!

P.S. : Nachfolger für Marinko wird gesucht  …

Gürber GmbH Spenglerei

Steilbedachungen
Flachbedachungen

Blitzschutz-Anlagen

Urs Gürber
Rothenburgstrasse 30 Telefon 041 448 14 75
6274 Eschenbach Telefax 041 448 36 75

6274 
Eschenbach

041 448 11 64

FAMILIE
HODEL
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10 Jahre Haarissimo 

Am 19. April 2018 feierte Haarissimo sein 
10-jähriges Jubiläum. Dieses besondere 
Jahr feiern wir einerseits mit verschiede-
nen Jubiläumsanlässen und -attraktionen 
für unsere Kunden, Partner, Freunde und 
Mitarbeiter ...

Unser Wettbewerb fand viel Anklang, der Ta-
lon wurden fl eissig ausgefüllt und in die Wett-
bewerbs-Urne im Coiffeur Salon geworfen. 
Schliesslich war unter den vielen Preisen auch 
ein Wellness Wochenende im Schwarzwald zu 
gewinnen. Mitte September fand dann 
schliesslich die Auslosung durch unsere 
Glücksfee Anja (Lernende im 1. Lehrjahr)  statt. 

Am Mittwoch 24. Oktober 2018 durften wir 
bei einem gemütlichen Apéro den glücklichen 
Gewinnern die Preise übergeben.

V.l.n.r.: Frieda Zemp 2. Preis, Martin Enzmann 5. Preis, 
Guido Fleischli 1. Preis, Armin Müller 3. Preis und Marlene 
Zurkirchen 4. Preis konnten leider nicht dabei sein.

Sonntag,	23.	Dezember	2018	
	
	

09.00	-16.00	Uhr	
20%	auf	alle	Weine	
	
Denner	Partner	Eschenbach	GmbH	
Luzernstrasse	18	
6274	Eschenbach	LU	
Tel	058	999	65	25	
dennerpartner@sunrise.ch	
	
	
	
,	
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Erlosen Hitzkirch,  
mit Pfarrerin Lilli Hochuli

	 Sonntag	 16. Dezember	
	 10.10 Uhr	 Gottesdienst zum dritten 

Advent mit Pfarrerin  
Lilli Hochuli, Kinderhüeti,  
Kirchenkaffee

	 Montag	 17. Dezember	
	 19.30 Uhr	 Kirchenchorprojekt mit  

Pfarrer Christoph Thiel

	 Mittwoch	 19. Dezember	
	 13.45 Uhr	 Nachmittag 64plus in  

Hochdorf, Krippenspiel und 
Weihnachtsfeier

	 14.00 Uhr	 Probe Krippenspiel mit  
Pfarrer Christoph Thiel 

	 Sonntag	 23. Dezember	
	 17.00 Uhr	 Kinderweihnacht mit  

Krippenspiel mit  
Pfarrer Christoph Thiel

	 Montag	 24. Dezember	
	 17.00 Uhr	 Festlicher Gottesdienst  

an Heiligabend mit  
Pfarrerin Lilli Hochuli

	 Dienstag	 25. Dezember	
	 10.10 Uhr	 Weihnachtsgottesdienst  

mit Abendmahl mit  
Pfarrer Christoph Thiel

	 Sonntag	 30. Dezember	
	 17.00 Uhr	 Silvestergottesdienst mit 

Pfarrerin Marie-Luise Blum 
«Ich lege es in deine Hände» 
Mk 1

	 Sonntag	 2. Dezember 	
	 10.10 Uhr	 Familiengottesdienst der  

5. Klasse zum ersten Advent 
mit Pfarrer Christoph Thiel, 
Kinderhüeti, Apéro

	 Montag	 3. Dezember	
	 19.30 Uhr	 Kirchenchorprojekt mit  

Pfarrer Christoph Thiel

	 Dienstag	 4. Dezember	
	 19.00 Uhr	 Frauentreff im Seminarraum

	 Mittwoch	 5. Dezember	
	 14.00 Uhr	 Probe Krippenspiel mit  

Pfarrer Christoph Thiel

	 Samstag	 8. Dezember	
	 09.00 Uhr	 Probe Krippenspiel mit  

Pfarrer Christoph Thiel

	 Sonntag	 9. Dezember	
	 10.10 Uhr	 Gottesdienst zum zweiten 

Advent mit Pfarrerin Marie-
Luise Blum «Ich wurde nicht 
gefragt!» Lk 1, Kinderhüeti, 
Kirchenkaffee

	 Montag	 10. Dezember	
	 19.30 Uhr	 Kirchenchorprojekt mit  

Pfarrer Christoph Thiel

	 Mittwoch	 12. Dezember	
	 14.00 Uhr	 Probe Krippenspiel mit  

Pfarrer Christoph Thiel

	 Samstag	 15. Dezember	
	 16.00 Uhr	 Gottesdienst für alle im Heim 

Chrüzmatt, Hauskapelle 

Unsere Kirchgemeinde im Dezember 2018



Luzern

AGI AG für Isolierungen
Acherfang, 6274 Eschenbach LU
Tel. 041 449 90 30
Fax 041 449 90 39

• Technische Isolierungen • Brandschutz
• Industrieisolierungen • Abdichtungen
• Bauisolierungen • Fugendichtungen
• Ausblasisolierungen

dämmen schützen raumgestalten

eidg. dipl. Malermeister
Malergeschäf t  GmbH

Eschenbach / Luzern / Horw
Handy 079 208 82 00 

Büro 041 340 14 34

E-mail :  burkhardt@burkhardt-malergeschaeft .ch

S. BURKHARDT

Wir freuen uns auf Ihren Besuch im Hofladen: 
FR 16 – 18 / SA 9– 12  

 

Hanspeter & Susi Brunner / Untergerligen 3 / 6274 Eschenbach / 041 448 09 46 
www.bronners-buurehof.ch 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch im Hofladen: 
FR 16 – 18 / SA 9– 12  

 

Hanspeter & Susi Brunner / Untergerligen 3 / 6274 Eschenbach / 041 448 09 46 
www.bronners-buurehof.ch 

   

 

 

 

Aromatisches 
Galloway–Rindfleisch 

Saftiges Fleisch vom 
Wollschwein 

Erhältlich als Einzelstück oder im Mischpaket 
 

 Wir freuen uns auf Ihren Besuch im Hofladen: 
FR 16 – 18 / SA 9– 12  

 

Hanspeter & Susi Brunner / Untergerligen 3 / 6274 Eschenbach / 041 448 09 46 
www.bronners-buurehof.ch 
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Donnerstag 28. Juni
09.00 Uhr Wortgottesdienst mit Kommu-

nionfeier in der Pfarrkirche.

Freitag 29. Juni
16.00 Uhr Wortgottesdienst mit Kommu-

nionfeier in der Kapelle 
Dösselen.

Samstag 30. Juni
19.00 Uhr Wortgottesdienst mit Kommu-

nionfeier in der Pfarrkirche.

Sonntag 1. Juli
09.30 Uhr Wortgottesdienst mit Kommu-

nionfeier und Pantomimenpre-
digt zum Thema «Berufung»
mit Tabea Wullimann. Musik
Joseph Bachmann, Akkordeon.
Zu diesem Gottesdienst sind
auch alle ehrenamtlich Mitar-
beitenden eingeladen.

Montag 2. Juli
10.00 Uhr Festgottesdienst zum Hoch-

fest Maria Heimsuchung in der
Klosterkirche. Gastorganist:
Martin Völlinger, Ebikon.

Donnerstag 5. Juli
09.00 Uhr Gottesdienst (Krankenmesse)

in der Pfarrkirche.

Gottesdienstzeiten in der Pfarrei 

Samstagabend 19.00 Uhr
Sonntag 09.30 Uhr
Donnerstag 09.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr im BZ Dösselen

KATHOLISCHE
PFARREI

Klostergottesdienst: täglich um 07.30 Uhr
Rosenkranzgebet: Mittwoch nach dem 

Klostergottesdienst und
Donnerstag 08.30 Uhr 
jeweils in der Pfarrkirche.

Freitag 6. Juli
16.00 Uhr Gottesdienst in der Kapelle

Dösselen.

Samstag 7. Juli
14.00 Uhr Hochzeit von Adrian und 

Veronika Bühler-Voney in der
Pfarrkirche.

19.00 Uhr kein Gottesdienst!

Sonntag 8. Juli
09.30 Uhr Gottesdienst in der Pfarrkirche. 

Mittwoch 11. Juli
10.00 Uhr Festgottesdienst zum Hoch-

fest des Hl. Benedikt in der
Klosterkirche. Gastorganist:
André Stocker, Hochdorf.

Donnerstag 12. Juli
09.00 Uhr Wortgottesdienst mit Kommu-

nionfeier in der Pfarrkirche.

Freitag 13. Juli
16.00 Uhr Wortgottesdienst mit Kommu-

nionfeier in der Kapelle 
Dösselen.

Samstag 14. Juli
19.00 Uhr kein Gottesdienst!
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Gottesdienstzeiten in der Pfarrei

Die Wochenend-Gottesdienste wechseln sich mit Ballwil und Inwil wie folgt ab:  
Samstag, 17.00 Uhr, Sonntag, 09.00 Uhr oder 10.30 Uhr im Dreiwochen-Rhythmus.  
Sie finden die Wochenend-Gottesdienstzeiten von Ballwil, Eschenbach und Inwil unter den 
hier folgenden Pfarreinachrichten.

Mittwoch:	 09.00 Uhr
Freitag:	 16.00 Uhr im Betagtenzentrum Dösselen
Klostergottesdienst:	 täglich um 07.30 Uhr
Rosenkranzgebet:	� Mittwoch, 08.30 Uhr und Donnerstag nach dem
	 Klostergottesdienst jeweils in der Pfarrkirche

	 17.00 Uhr	 Ballwil: Konzert der Musik-
gesellschaft Ballwil und 
Singspiration Hitzkirch in der 
Pfarrkirche. 

	 Montag	 26. November
	 07.30 Uhr	 Klostergottesdienst zum 

Hochfest der Hl. Katharina, 
Hauspatronin des Klosters. 
Gastorganist: André Stocker, 
Hitzkirch.

	 Mittwoch	 28. November
	 09.00 Uhr	 Eucharistiefeier in der  

Pfarrkirche.

	Donnerstag	 29. November
	 20.00 Uhr	 Kirchgemeindeversammlung 

im Mehrzwecksaal des 
Betagtenzentrum Dösselen. 

	 Freitag	 30. November
	 16.00 Uhr	 Eucharistiefeier in der Kapelle 

Dösselen. 

	 Mittwoch	 21. November
	 09.00 Uhr	 Wortgottesfeier mit  

Kommunion in der Pfarrkirche.

	 Freitag	 23. November
	 16.00 Uhr	 Wortgottesfeier mit  

Kommunion in der Pfarrkirche. 

	 Samstag	 24. November
	 17.00 Uhr	 Eschenbach: Wortgottesfeier 

mit Kommunion in der Pfarr-
kirche. Es singt der Kirchen-
chor unter der Leitung von 
Beat Rüttimann. Jgd. für die 
verstorbenen Mitglieder des 
Kirchenchores.  
Jzt. für Maria Hodel- 
Unternährer.

	 Sonntag	 25. November
	 09.00 Uhr	 Ballwil: Eucharistiefeier in der 

Pfarrkirche.
	 10.30 Uhr	 Inwil: Wortgottesfeier mit 

Kommunion in der Pfarrkirche. 
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	 Samstag	 1. Dezember
	 17.00 Uhr	 Ballwil: Wortgottesfeier mit 

Kommunion in der Pfarrkirche.
	 17.15 Uhr	 Eschenbach: Einstimmung 

auf den Samichlaus-Einzug in 
der Pfarrkirche.

	 17.45 Uhr	 Samichlaus-Einzug auf der 
Bahnhofstrasse.

	 Sonntag	 2. Dezember
	 09.00 Uhr	 Eschenbach: Eucharistiefeier 

in der Pfarrkirche. 
	 10.30 Uhr	 Inwil: Eucharistiefeier in der 

Pfarrkirche. 

	 Mittwoch	 5. Dezember
	 07.00 Uhr	 Roratefeier in der Pfarrkirche. 

Anschliessend Zmorge im 
Lindenfeldsaal.

	 Freitag	 7. Dezember
	 16.00 Uhr	 Eucharistiefeier in der Kapelle 

Dösselen.

	 Samstag	 8. Dezember  
Maria Empfängnis

	 09.00 Uhr	 Inwil: Wortgottesfeier mit 
Kommunion in der Pfarrkirche.

	 10.30 Uhr	 Eschenbach: Wortgottesfeier 
mit Kommunion in der Pfarr-
kirche. Es singt der Kirchen-
chor. Leitung: Beat Rüttimann.

	 10.30 Uhr	 Ballwil: Eucharistiefeier in der 
Pfarrkirche. 

	 Sonntag	 9. Dezember
	 09.00 Uhr	 Ballwil: Wortgottesfeier mit 

Kommunion in der Pfarrkirche.
	 10.30 Uhr	 Eschenbach: Eucharistiefeier 

in der Pfarrkirche. Es singt der 
Trachtenchor Eschenbach. 
Leitung Christina Tanner. 

	 10.30 Uhr	 Inwil: Wortgottesfeier mit 
Kommunion in der Pfarrkirche. 

	 17.00 Uhr	 Weihnachtskonzert der 

Musikschule Eschenbach  
in der Pfarrkirche.

	 Dienstag	 11. Dezember
	 19.30 Uhr	 Regionaler Begegnungsabend 

für Trauerende im Pfarrhaus. 
Anmeldung an Trauerbeglei-
terin Beate Weber-Seiboth.  
Tel. 079 669 38 81.

	 Mittwoch	 12. Dezember
	 09.00 Uhr	 Eucharistiefeier in der  

Pfarrkirche. 

	 Freitag	 14. Dezember
		  kein öffentlicher Dösselen-

Gottesdienst.
	 19.00 Uhr	 Inwil: Versöhnungsfeier  

in der Pfarrkirche. 

	 Samstag	 15. Dezember
	 17.00 Uhr	 Ballwil: Wortgottesfeier  

mit Kommunion in der 
Pfarrkirche.

	 Sonntag	 16. Dezember
	 09.00 Uhr	 Inwil: Wortgottesfeier mit 

Kommunion in der Pfarr- 
kirche. 

	 10.30 Uhr	 Eschenbach: Wortgottesfeier 
mit Kommunion. Es singt der 
Männerchor. 

		  Leitung: Philippe Gantenbein.  
1. Jgd. für Gottfried Fleischli-
Koller, Dellenhaus.

	 10.30 Uhr	 Ballwil: Versöhnungsfeier in 
der Pfarrkirche. 

	 Dienstag	 18. Dezember
	 19.00 Uhr	 Eschenbach: Versöhnungs-

feier in der Pfarrkirche.

	 Mittwoch	 19. Dezember
	 09.00 Uhr	 Eucharistiefeier – Kranken-

messe in der Pfarrkirche.
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	 23.00 Uhr	 Inwil: Mitternachtsgottes-
dienst mit Kommunion in  
der Pfarrkirche. 

	 Dienstag	 25. Dezember, Weihnachten
	 09.00 Uhr	 Festgottesdienst in der 

Klosterkirche. Gastorganist: 
Guido Zihler, Sursee. 

	 09.00 Uhr	 Inwil: Wortgottesfeier mit 
Kommunion in der Pfarrkirche.

	 10.30 Uhr	 Eschenbach: Wortgottesfeier 
mit Kommunion in der Pfarr-
kirche. Musik: Sebastian 
Rosenberg, Trompete und 
Beat Rüttimann, Orgel.

	 10.30 Uhr	 Ballwil: Eucharistiefeier in  
der Pfarrkirche.

	 19.00 Uhr	 Festliche Abendmusik in der 
Pfarrkirche. Kirchenchor 
Eschenbach und Instrumental-
musik aus Südamerika. 
Leitung: Beat Rüttimann. 

	 Mittwoch	 26. Dezember, Stephanstag
	 09.00 Uhr	 Eschenbach: Gottesdienst in 

der Klosterkirche mit Wein- 
segnung. Gastorganist:  
Guido Zihler, Sursee.

	 09.00 Uhr	 Inwil: Wortgottesfeier mit 
Kommunion und Weinsegnung 
in der Pfarrkirche.

	 10.30 Uhr	 Ballwil: Wortgottesfeier mit 
Kommunion in der Pfarrkirche. 

	 Freitag	 28. Dezember
	 16.00 Uhr	 Wortgottesfeier mit Kommuni-

on in der Kapelle Dösselen.

	 Samstag	 29. Dezember
	 17.00 Uhr	 Eschenbach: Wortgottesfeier 

mit Kommunion in der  
Pfarrkirche. 
1. Jgd. für Josef Bisang- 
Brunner, Houlern 2.

	 Freitag	 21. Dezember 
	 16.00 Uhr	 Eucharistiefeier in der Kapelle 

Dösselen.

	 Samstag	 22. Dezember
	 16.30 Uhr	 Inwil: Beichtgelegenheit in der 

Pfarrkirche.
	 17.00 Uhr	 Inwil: Eucharistiefeier in der 

Pfarrkirche. 
Jzt. für Hans u. Josefine  
Meyer-Jenny und Angehörige, 
Oberdorf, Eschenbach.

	 Sonntag	 23. Dezember
	 08.30 Uhr	 Eschenbach: Beichtgelegen-

heit in der Pfarrkirche.
	 09.00 Uhr	 Eschenbach: Eucharistiefeier 

in der Pfarrkirche. 
Jzt. für Franz Jung-Muff, 
Waldhusstrasse 40 
und für Jakob und Marie 
Jung-Frey und für Marie 
Jung-Widmer, Oeggenringen.

	 10.30 Uhr	 Ballwil: Eucharistiefeier in  
der Pfarrkirche. 

	 Montag	 24. Dezember, Heilig Abend
	 15.00 Uhr	 Eschenbach: Krippenspiel für 

die kleineren Kinder in der 
Pfarrkirche.

	 17.00 Uhr	 Eschenbach: Familiengottes-
dienst mit Kommunionfeier in 
der Pfarrkirche. 

	 22.30 Uhr	 Eschenbach: Mitternachts-
gottesdienst mit Eucharis-
tiefeier in der Pfarrkirche. 
Musik: Willi Röösli, Oboe und 
Beat Rüttimann, Orgel.

	 22.30 Uhr	 Eschenbach: Mitternachts-
gottesdienst in der Klosterkir-
che. Gastmusiker: Angela 
Stocker, Querflöte und  
Guido Zihler, Orgel.

	 23.00 Uhr	 Ballwil: Mitternachtsgottes-
dienst mit Kommunion in der 
Pfarrkirche.



RORATEFEIER	
 
 
 
 
 
 
 
 

In	der	Adventszeit	laden	wir	gross	und	klein	
recht	herzlich	zur	Roratefeier	ein.	

	
	

Mittwoch	5.	Dezember	um	07.00	Uhr	in	
der	Pfarrkirche	Eschenbach	
	

	
	
	
Anschliessend	wird	im	Lindenfeldsaal	
für	alle	ein	Morgenessen	offeriert.	

	
	

Das	Pfarreiteam	wünscht	allen	eine	
besinnliche	Adventszeit	
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 Dienstag 1. Januar, Neujahr
 09.00 Uhr Eschenbach: Gottesdienst 

in der Klosterkirche. 
Gastmusiker: Beatrice 
Graf-Wey und Martina 
Blum, Flöte.

 10.30 Uhr Inwil: Wortgottesfeier mit 
Kommunion in der Pfarrkirche.

 17.00 Uhr Ballwil: Wortgottesfeier mit 
Kommunion in der Pfarrkirche. 

 Sonntag 30. Dezember, Hl. Familie
 09.00 Uhr Inwil: Wortgottesfeier mit 

Kommunion in der Pfarrkirche.
 10.30 Uhr Ballwil: Wortgottesfeier mit 

Kommunion in der Pfarrkirche. 

 Montag 31. Dezember, Silvester
 17.00 Uhr Eschenbach: Wortgottesfeier 

mit Kommunion in der Pfarr-
kirche.

Kirchgemeindeversammlung

Donnerstag, 29. November 2018, 
20.00 Uhr, im Mehrzwecksaal 
Betagtenzentrum Dösselen

Alle stimmberechtigten Pfarreiangehöri-
gen der römisch-katholischen Kirchge-
meinde Eschenbach sind recht herzlich 
eingeladen.  Neben den normalen Trak-
tanden zum Voranschlag 2019 wird der 
öffentlich-rechtliche Vertrag über die Zu-
sammenarbeit der Kirchgemeinden Ball-
wil, Eschenbach und Inwil im Pastoral-
raum Oberseetal verabschiedet.

Kirchenkonzert der Musik-
gesellschaft Ballwil und

Singspiration Hitzkirch

Sonntag, 25. November 2018, 
17.00 Uhr, in der Pfarrkirche Ballwil

Das Pfarreisekretariat bleibt 
geschlossen!

Am Freitag, 30. November 2018

bleibt das Pfarreisekretariat wegen Weiter-
bildung geschlossen. Bei einem Notfall 
oder Todesfall erreichen Sie unter Tel. 041 
448 41 51 eine kompetente Ansprechper-
son.

Roratefeier

In der Adventszeit laden wir Gross und Klein 
ganz herzlich zur Roratefeier ein. 

Mittwoch, 5. Dezember 2018 um 07.00 Uhr 
in der Pfarrkirche.

Anschliessend wird im Lindenfeldsaal für 
alle ein Morgenessen offeriert. Das Pfarrei- 
und Katechetenteam wünscht allen eine be-
sinnliche Adventszeit.
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Wochenend-Gottesdienste vom November 2018 bis Januar 2019  
in Eschenbach, Ballwil und Inwil

Die Taufmöglichkeiten finden Sie auch unter: www.pfarrei-eschenbach.ch/angebot/sakramente 

Tag Datum Ballwil Eschenbach Inwil

Sa 24. November 17.00

So 25. November 09.00 
10.15 Taufmöglichkeit 11.30 Taufmöglichkeit 10.30

11.30 Taufmöglichkeit

Sa 1. Dezember 17.00 17.15 Einstimmung  
z. Samichlaus

So 2. Dezember 09.00 10.30 
11.30 Taufmöglichkeit

Sa 8. Dezember 10.30 10.30 09.00

So 9. Dezember 09.00 10.30
11.30 Taufmöglichkeit

10.30
11.30 Taufmöglichkeit

Sa 15. Dezember 17.00

So 16. Dezember 10.30 
11.30 Taufmöglichkeit 09.00

Sa 22. Dezember 17.00

So 23. Dezember 10.30  
Taufmöglichkeit 09.00

Mo 24. Dezember 17.00 / 23.00 15.00 / 17.00 / 22.30 17.00 / 23.00

Di 25. Dezember 10.30 09.00 Klosterkirche
10.30 09.00

Mi 26. Dezember 10.30 09.00 Klosterkirche 09.00

Sa 29. Dezember 11.00 17.00

So 30. Dezember 10.30 09.00

Mo 31. Dezember 17.00

Di 1. Januar 17.00 09.00 Klosterkirche 10.30

Sa 5. Januar 17.30 Sternsingen

So 6. Januar 09.00 Sternsingen 
10.15 Taufmöglichkeit 09.00 Sternsingen

Sa 12. Januar 17.00

So 13. Januar 09.00 10.30 
11.30 Taufmöglichkeit

Sa 19. Januar 17.00

So 20. Januar 09.00 10.30 Sebastianstag

Sa 26. Januar 17.00

So 27. Januar 09.00 10.30 
11.30 Taufmöglichkeit

Sa 2. Februar 17.00

So 3. Februar 10.30 
11.45 Taufmöglichkeit 09.00

Sa 9. Februar 17.00

So 10. Februar 11.30 Taufmöglichkeit 09.00 
10.15 Taufmöglichkeit

10.30 
11.30 Taufmöglichkeit

Sa 16. Februar 17.00

So 17. Februar 09.00 10.30 
11.30 Taufmöglichkeit

Sa 23. Februar 17.00

So 24. Februar 10.30 09.00
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dass die Jugend von heute auch anders kann. 
Gemeinsam erkennen und verlauten sie: «Mir 
ist nicht alles egal. Meine Welt ist mir wichtig. 
Ich mache den Unterschied.» 

Nächstenliebe – Nachhaltigkeit – Zivilcourage
Animiert von einer Geschichte (Familienweg) 
und angeleitet durch ein Spiel (Erlebnisnacht) 
setzen sich die Teilnehmenden am Ranfttref-
fen 2018 gemeinsam mit der Thematik «alles 
egal» auseinander. Die Stichworte «Nächsten-
liebe – Nachhaltigkeit – Zivilcourage» sind da-
bei zentral. Die Kinder und Jugendlichen sind 
aufgefordert, sich für andere einzusetzen, ler-
nen Möglichkeiten für eine nachhaltigere Le-
bensweise kennen und erfahren, was es be-
deutet, respektvoll und tolerant durch den 
Alltag zu gehen. Das Ranfttreffen bietet sich 
als Erlebnisnacht für Jugendliche an oder den 
Familienweg für Familien mit Kindern zwi-
schen 6 und 10 Jahren. 

Details und Anmeldemöglichkeiten finden 
Sie unter: www.jubla.ch/ranfttreffen

Ranfttreffen zum Thema «Alles 
egal» am 22. / 23. Dezember 2018

Willkommen bei «Generation gleichgültig»: ar-
beitsscheu, politikverdrossen, angepasst, 
hoffnungslos, langweilig. Das Individuum und 
dessen Wohlbefinden stehen im Mittelpunkt. 
Wichtig ist das eigene Selbst und die Ausein-
andersetzung damit. Engagement, Verände-
rung und Fortschritt sind Fremdwörter – die 
Welt dreht sich ja sowieso, wie sie will. Egois-
tisch? Kann man durchaus zu sagen wagen. 

Doch wir behaupten – das stimmt nicht! 
Am Ranfttreffen 2018 setzen wir uns unter 
dem Motto «alles egal» mit der vermeintlichen 
Gleichgültigkeitsstimmung der jungen Gene-
ration auseinander – und beweisen dabei, 

Versöhnungsfeiern und 
Beichtgelegenheiten

Eschenbach: 
Versöhnungsfeier 
Dienstag, 18. Dezember 2018, 19.00 Uhr
Beichtgelegenheit
Sonntag, 23. Dezember 2018, 08.30 Uhr

Ballwil: 
Versöhnungsfeier
Sonntag, 16. Dezember 2018, 10.30 Uhr
Beichtgelegenheit
Freitag, 21. Dezember 2018, 09.45 Uhr

Inwil: 
Versöhnungsfeier
Freitag, 14. Dezember 2018, 19.00 Uhr
Beichtgelegenheit 
Samstag, 22. Dezember 2018, 16.30 Uhr

Friedenslicht

Ab Dienstag, 18. De-
zember 2018 wird das 
Friedenslicht in der Kir-
che brennen. Es steht 
beim Marienaltar auf der 
linken Seite. 

Ein kleines Licht anzünden ist nicht viel. 
Aber wenn alle es tun, wird es heller. Der 
Einzelne kann nicht den Frieden auf der 
Welt bewirken, aber wenn alle ein Zeichen 
des Friedens geben, dann wird Weihnach-
ten überall sein. Wer keine Laterne mitge-
bracht hat, kann die Friedenslichtkerze 
mit Deckel zum Selbstkostenpreis von  
Fr. 6.– im Schriftenstand beziehen und 
das Licht nach Hause nehmen. 
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 Pfarrkirche. Sebastian 
 Rosenberg, Trompete und 
 Beat Rüttimann Orgel

 Ballwil, Pfarrkirche:
10.30 Uhr Festgottesdienst mit dem 
 Kirchenchor. 

 Inwil, Pfarrkirche:
09.00 Uhr Festgottesdienst in der 
 Pfarrkirche. 

Stephanstag, 26. Dezember

 Eschenbach:
09.00 Uhr Gottesdienst mit Weinsegnung 
 in der Klosterkirche.

 Ballwil:
10.30 Uhr Gottesdienst in der Pfarrkirche.

 Inwil:
09.00 Uhr Gottesdienst mit Weinsegnung 
 in der Pfarrkirche.

Heilig Abend, 24. Dezember

 Eschenbach, Pfarrkirche
15.00 Uhr  Krippenspiel 
17.00 Uhr Familiengottesdienst
22.30 Uhr Mitternachtsgottesdienst.   
 Willi Röösli, Oboe und 
 Beat Rüttimann, Orgel.
22.30 Uhr Mitternachtsgottesdienst 
 in der Klosterkirche. 

 Ballwil, Pfarrkirche:
17.00 Uhr Familiengottesdienst
23.00 Uhr Mitternachtsgottesdienst 
 mit dem Kirchenchor.

 Inwil, Pfarrkirche:
17.00 Uhr Familiengottesdienst
23.00 Uhr Mitternachtsgottesdienst

Weihnachten, 25. Dezember

 Eschenbach:
09.00 Uhr Festgottesdienst in der 
 Klosterkirche
10.30 Uhr Festgottesdienst in der 

Weihnachtsgottesdienste und -feiern

Sternsingen

Am Sonntag, 6. Januar 2019 
ziehen die Sternsinger wieder 
durchs Dorf. Details und An-
meldemöglichkeiten werden 
im Januar-Pöstli publiziert. 
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In lebhaften Runden wurden Aufgaben wie 
«Diakonie», «Glaubensbildung Erwachsener» 
oder «Kommunikation und Marketing» disku-
tiert. Dabei kamen auch kontroverse Ansich-
ten zum Vorschein sowie einige Themen, wel-
che unter den Nägeln brennen. So wurde 
angemerkt, dass der Jugendarbeit besondere 
Beachtung geschenkt werden sollte. Diese 
sollte offen und für alle zugänglich sein. Auch 
wurde das Anliegen geäussert, dass Gemein-
de- und Pfarrei-Information innerhalb der Dör-
fer nicht in gesonderten «Blättchen» publiziert 
werden sollte. Bestätigt wurde das Bestreben, 
für alle Pfarreien einen gemeinsamen Kom-
munikationskanal zu öffnen.

Daniel Unternährer, ehemaliger Pastoralraum-
leiter im Rontal, schilderte in einer kurzen 
Übersicht die Herausforderungen, welche die 
Nachbarspfarreien im Süden zu meistern hat-
ten. Er erläuterte den anspruchsvollen Weg 
zum Pastoralraum und das wertmehrende 
Endergebnis, über welche sich die Pfarreien 
inzwischen freuen können.

Gemeinsames Informationskonzept
Dominik Thali, ehemaliger Redaktor des See-
talers und heutiger Medienverantwortlicher 
der Landeskirche Luzern legte dar, wie vielfäl-
tig heute die Medien genutzt werden können. 
Verschiedene Generationen würden gedruck-
te oder elektronische Medien benutzen, dar-
um sei auch die Medienvielfalt im kirchlichen 
Umfeld anspruchsvoller geworden. Wie der 

Pastoralraum gut im Zeitplan

Am 29. Oktober fand die zweite Informati-
onsveranstaltung im Rahmen der Pastoral-
raumerrichtung «Oberseetal» statt. Ein 
reich befrachtetes Programm erwartete 
die gut 100 Anwesenden, die einen umfas-
senden Einblick in die Vorarbeiten der Er-
richtung des neuen Seelsorgekonzeptes 
erhielten. Einige Fragen blieben dabei al-
lerdings noch offen.

Christoph Beeler-Longobardi begrüsste als Pro-
jektleiter und designierter Pastoralraumleiter 
die Interessierten aus den Pfarreien Ballwil, 
Eschenbach und Inwil. Es gehe bei allem, was in 
der Kirche geschehe, letztlich darum, das Reich 
Gottes in seiner Fülle zu entdecken und Liebe 
und Frieden nachzuspüren. Darum lud er gleich 
zu Beginn zu einem Kanon ein, in welchem Got-
tes Wirken dankbar zum Ausdruck kam.

Dann überbrachte Fabian Berz, Personalver-
antwortlicher des Bistums, Grüsse des Bi-
schofs und erläuterte noch einmal die Beweg-
gründe, welche zur Zusammenarbeit von 
Pfarreien führe. Es gehe darum, gemeinsame 
Stärken zu bündeln und diese den Pfarreien 
anzubieten. Das Wesen der einzelnen Pfarrei-
en werde dabei aber nicht angetastet. Er er-
mutigte die Bevölkerung, den Mehrwert der 
Zusammenarbeit zu suchen, ohne dabei fusio-
nieren zu müssen.

Mitdenken war gefragt
In einem Rückblick schweifte Heinz Wettstein, 
welcher als externer Begleiter die Projektar-
beit moderiert, die ersten Resultate aus einer 
Reihe von Veranstaltungen, so auch das Leit-
bild und die «pastoralen Schwerpunkte», wel-
che als Ziele des Pastoralraumes definiert 
wurden. Um herauszuspüren, was in diesen 
steckt, leitete er eine kurze Gruppenarbeit 
ein, in welcher sich die Anwesenden zu einem 
konkreten Thema austauschen und eigene 
Ideen einbringen konnten.



42 Aus dem Pfarreileben  Pöstli

betroffenen Kirchenräte gemeinsam einen Zu-
sammenarbeitsvertrag erarbeitet, welcher An-
stellungsfragen und einen Verteilschlüssel für 
gemeinsame Ausgaben festlegt. Ebenso befass-
te sich dieses Gremium mit der Harmonisierung 
von Anstellungsverträgen und Infrastrukturfra-
gen. Über diesen Vertrag wird jede Kirchgemein-
deversammlung Ende November im Rahmen 
der Budget-Verabschiedung abstimmen. Nach 
diesem Informationsmarathon bedankte sich 
Christoph Beeler für das grosse Interesse und 
das engagierte Mittun im Rahmen der kurzen 
Gruppenarbeit. Er zeigte sich zuversichtlich, 
dass in diesem konstruktiven wie auch kriti-
schen Klima die Herausforderungen, welche die 
Zusammenarbeit mitbringt, in kreativen Lösun-
gen bewältigt werden könnten. Er leitete zum 
Apéro über, welcher der Kirchenrat Inwil vorbe-
reitet hatte und an dessen Stehtischen noch 
ausführlich über das gemeinsame Pfarreileben 
und viel anderes diskutiert wurde.

Pfarreileiter Christoph Beeler-Longobardi

Pastoralraum diese Aufgabe bewältigen wird, 
legte Christoph Hug, Kirchenrat von Ballwil dar. 
In der Kommunikationsgruppe sei man sich ei-
nig geworden, dass inskünftig die Website der 
wichtigste Kanal werde. Gedruckt würde nur 
noch auszugsweise. Auch werde mehr Wert 
auf ankündigende Artikel gelegt als auf Repor-
tagen nach den Veranstaltungen, um mehr 
Leute im Voraus zu erreichen. Da viele Informa-
tionen für alle Pfarreien gleich bedeutsam sei-
en, werde eine Medienverantwortliche be-
stimmt, welche die Vorbereitung und 
Realisierung von Informationen übernehme 
und auch den Vereinen unterstützend zur Seite 
stehen könne. Ausgeklammert wurde dabei 
die Frage, was mit «Pöstli» in Eschenbach und 
dem «Kontakt» in Ballwil geschehe, da hier der-
zeit noch Abklärungen laufen.

Die rechtliche Basis zum Schluss
Schliesslich informierte Thomas Odermatt, wie 
der zukünftige Pastoralraum fi nanziert und or-
ganisiert werden soll. Dazu haben die drei 

Der nächste Termin des Chinderfi ir-Teams ist 
das traditionelle Krippenspiel vom 24. De-
zember 2018 um 15 Uhr in der Pfarrkirche. 
Die Chinderfi ir und das Krippenspiel richten 
sich an Kinder bis zur 2. / 3. Klasse. 

Chinderfi ir zum Thema Erntedank 

Die Chinderfi ir vom 28. Oktober stand im Zei-
chen des Erntedanks. Nach dem gemeinsa-
men Start mit dem Kreuzzeichen und dem 
Anzünden der Chinderfi ir-Kerze, konnten die 
Kinder in eine grosse, schwarze Kisten grei-
fen, die mit einem Tuch abgedeckt war. Darin 
befanden sich allerlei Köstlichkeiten, welche 
die Kinder ertasten und aus der Kiste nehmen 
konnten: Äpfel, Birnen, Mais, Kartoffeln, 
Rüebli, Zwiebeln und noch vieles. Das Chin-
derfi ir-Team erzählte eine Geschichte zum 
Thema Erntedank und bastelte mit den Kin-
dern Servietten, die sie mit Kartoffelstempel 
kunstvoll gestalteten. Zu Hause sollte diese 
Serviette die Kinder dann daran erinnern, sich 
für das Essen zu bedanken. Zum Abschluss 
der Chinderfi ir gab es ein Glas frischen Süss-
most!    
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Firmweg wieder gestartet

Firmung 17+, ein Angebot 
für Jugendliche der Pfarrei 
Eschenbach. Wieder star-
teten 21 motivierte junge 
Menschen am 11. Novem-
ber ihren Firmweg. 

Bei schönstem Sonnenschein und nach erfolg-
reichem Unihockeymatch trafen sich die an-
gehenden Firmlinge im Neuheimsaal. Schon 
bald vertieft in Gesprächen über Gott und die 
Welt waren alle mitten im Thema. Der Firm-
weg soll den Jugendlichen aufzeigen, was es 
heissen kann, für sich und sein Leben Verant-
wortung zu übernehmen. Auch wie lustvoll es 
sein kann, mit vereinten Kräften sich für ande-

re Menschen einzusetzen. Die Zeit verging wie 
im Flug, es wurde dunkel und die Mägen 
knurrten und so genossen alle an einem Tisch 
die gemeinsam zubereiten Pizzas. Mit vielen 
guten Gesprächen und solidarischem Aufräu-
men verabschiedete sich die Gruppe vonein-
ander und freut sich auf ein Wiedersehen am 
7. Dezember beim 2. Anlass des Firmweges.

Caroline Buholzer

Öffnungszeiten Pfarreisekretariat
Montag und Dienstag	 13.30 bis 17.00 Uhr
Mittwoch	 08.00 bis 11.00 Uhr
Donnerstag und Freitag	 13.30 bis 17.00 Uhr

Telefon Pfarreisekretariat	 041 448 11 52
E-Mail: sekretariat@pfarrei-eschenbach.ch

Wenn das Sekretariat nicht besetzt ist, erreichen 
Sie für Notfälle oder Todesfälle unter Tel. 041 448 
41 51 eine kompetente Ansprechsperson.

Seelsorgeteam
Christoph Beeler-Longobardi
Pfarreileiter	 Tel.	 041 448 11 42

Polycarp Nworie
Mitarbeitender Priester	 Tel.	 041 448 41 52

Althea Zöllig
Pastoralassistentin	 Tel.	 041 448 41 50

Opfer der Pfarr- und Klosterkirche
Strassenkinder in Salvador	 Fr. � 519.20 
Brasilien 
Missio – Ausgleichsfonds der	 Fr. � 304.20
Weltkirche�
Tischlein deck dich	 Fr. �1470.90
Hl. Messen	 Fr. � 103.50
Kirchenbauhilfe des Bistums	 Fr. � 242.30

Taufen
Das Sakrament der Taufe haben empfangen:
Lio Kadrija, Lindenbrunnenstr. 3
Elias Josef Grisiger, Rothli-Park 8
Wir heissen Lio und Elias in unserer Gemein-
schaft herzlich willkommen. 

Beerdigungen
Es ging von uns in die neue Wirklichkeit mit Gott
Josef Helfenstein-Schaller, Betagtenzent-
rum Dösselen, früher Rothenburg
Wir bleiben einander in guten Gedanken ver-
bunden.

Hauskommunion
Wünschen Sie die Hauskommunion oder 
eine seelsorgerische Betreuung zu Hau-
se, melden Sie sich beim Pfarreisekreta-
riat Tel. 041 448 11 52.
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zen zu überschreiten, sodass es inzwischen 
weltweite Beachtung erlangt hat. Mit Navidad 
Nuestra (dt. Unsere Weihnacht) komponierte 
Ramirez ebenfalls 1964 eine Weihnachtskan-
tate, bei der jeder der sechs Sätze einem süd-
amerikanischen Tanz gewidmet ist. Aber auch 
die von Felix Luna verfassten Texte katapultie-
ren die Weihnachtsgeschichte in den südame-
rikanischen Raum. So reisen Maria und Josef 
durch die subtropische Pampa, die Hirten tre-
ten mit einer Chaya (argentinischer Tanz) auf 
und die Könige bringen als Geschenk einen 
weissen Poncho aus echtem Alpaka. Im ab-
schliessenden Stück La Huida wird auf elegi-
sche Weise die Flucht von Mutter und Kind 
nach Ägypten beschrieben.

Kirchenchor Eschenbach; Curmi de Bolivia: 
César Callisaya, Ltg;  Armin Würsch, Tenor; 
Beat Rüttimann, Leitung.

«Südamerikanische Weihnach-
ten» mit der Misa Criolla und 
Navidad Nuestra (Ariel Ramirez)

Vorschau zur Abendmusik des Kirchen-
chors 25. Dezember 2018, 19.00 Uhr, Pfarr-
kirche Eschenbach

Der argentinische Komponist Ariel Ramirez 
begeisterte sich schon früh für die südameri-
kanische Folklore. Seine Misa Criolla (dt. Kreo-
lische Messe) verbindet auf virtuose Weise 
den liturgischen Messetext mit Rhythmen und 
musikalischen Formen aus Südamerika. – Das 
Verdienst Ariel Ramirez’ Misa Criolla ist ohne 
jeden Vergleich: Mehr als 50 Jahre nach ihrer 
Entstehung (1964) gilt diese Messe heute nicht 
nur als eine der erlesensten Ausdrucksformen 
populärer Musik in Argentinien. Vielmehr ver-
mochte das Werk darüber hinaus auch Gren-
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Dank- und Tanktag für die Pfadi-
leiter

Am Sonntag, 4.   November 2018 war es 
wieder soweit: Die Leiter und Leiterinnen 
wurden von der Pfarrei eingeladen einen 
Tag lang zusammen zu geniessen und ein-
mal das Programm nicht selbst zu machen.

Mit dem Zug ging es in die gleiche  Richtung 
wie das diesjährige Kantonssommerlager: Ins 
Entlebuch.  Jedoch nicht nach Escholzmatt 
sondern nur bis nach Schüpfheim zur Firma 
Fidirulla. Bei einem feinem Apero erfuhren wir 
etwas über die Geschichte der Firma und lies-
sen uns in die Geheimisse der Teigwarenher-
stellung einführen. Danach konnten wir selbst 
anpacken und Ravioli zubereiten. Wir durften 
uns bei einem feinen Mittagessen verwöhnen 
lassen. Mit unseren selbst gemachten Ravioli 
und einigen neuen Ideen ging es auf den 
Heimweg. Danke vielmal für diesen Tag!

HANS HERZOG HOLZBAU AG

• Fassaden Holz und Eternit

• Dachdeckerarbeiten

• Umbauten von A – Z
• Innenausbau
• Treppenbau
• Mobile Sandstrahlanlage

se
it

 1
98

7

Waldhusstrasse 39, 6274 Eschenbach 
Tel. 041 448 12 09, Fax 041 448 13 29 www.herzog-holzbau.ch
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Unsere Kurse und Aktivitäten sind auch online 
ersichtlich und buchbar. Wir freuen uns auf Ih-
ren Besuch unter www.f-f-eschenbach.ch.

Mütter- und Väterberatung
Die nächste Beratung ist am Dienstag, 18. De-
zember 2018. Die Mütter- und Väterberatung 
findet in der Regel am 3. Dienstag im Monat ab 
10.00 Uhr und ab 13.30 Uhr mit Anmeldung im 
Dösselen statt. 

Anmeldung beim SozialBeratungsZentrum 
Hochdorf, Tel. 041 914 31 31, Montag bis Frei-
tag, 08.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr. 
Täglich von 08.00 bis 09.30 Uhr haben die El-
tern die Möglichkeit sich telefonisch beraten zu 
lassen, Tel. 041 914 31 41. 

Still-Treffen
Montag, 10. Dezember 2018, 20.00 – 22.00 
Uhr in Hochdorf, Schulhaus Weid, 
Eingang Sagenbachstrasse, 1. Zimmer links
Leitung: Pascale Horat-Schwab, 
Tel. 041 910 08 85 und Monika Schmid-Herzog,
Tel. 041 917 40 31

Babysitter-Vermittlungsdienst
Irene Felder, Hubenfeld 9, Tel. 041 448 30 93, 
irene.f@f-f-eschenbach.ch

Chenderhand
Tageseltern-/Mittagstischvermittlung
Auskunft und Beratung für die Gemeinden 
Eschenbach, Inwil und Rain: 
Andrea Fehlmann Schmid, Tel. 041 500 33 09, 
fehlmann@chenderhand.ch

Chinderfiir
Montag, 24. Dezember 2018 um 15 Uhr, 
Krippenspiel in der Pfarrkirche. Das Krippen-
spiel richtet sich an Kinder bis zur 3. Klasse 
und ist die ideale Einstimmung auf Weihnach-
ten. 

Strick- und Plaudernachmittag
Wir treffen uns wieder am Dienstag, 22. Janu-
ar 2019, von 14.00 – 16.00 Uhr im Dösselen. 
Leitung: Tarzisia Loretz und Anni Achermann

Senioren-Fahrdienst
Lisbeth Anderhub, Herrendingen (Tel. 041 448 
12 84) und Niklaus Bühler, Alte Kantonsstrasse 
146 (Tel. 041 448 21 24). Der Fahrgast ent-
scheidet selber, wen er anrufen wird – idealer-
weise morgens oder abends. 

Gottesdienst – von Frauen gestaltet
Mittwoch, 9. Januar 2019, 09.00 Uhr im Dös-
selen. Zum Jahresthema 2019: Kraftorte. In 
diesem Gottesdienst gedenken wir unseren 
verstorbenen Frauen.

Alltag mit Kleinkindern – «So habe ich 
mir das nicht vorgestellt»
Fachreferat von Dr. med. Sepp Holtz, be-
kannt durch seine Podcasts «Familienban-
de». Mittwoch, 28. November 2018, 19.30  
– 21.30 Uhr, Businesspark, Allee 1A, 6210 
Sursee – nähere Angaben unter:
www.sobz.ch



 

			

 
Die	Tage	werden	kürzer	und	Weihnachten	ist	nicht	mehr	weit.	Es	freut	uns	sehr,	dass	sich	auch	dieses	
Jahr	 wieder	 viele	 Personen	 bereit	 erklärt	 haben,	 sich	 kreativ	 zu	 betätigen	 und	 den	 traditionellen	
Adventskalender	 in	 Eschenbach	 mitzugestalten.	 Somit	 ist	 es	 möglich,	 jeden	 Abend	 im	 Advent	
mitzuerleben,	 wie	 sich	 ein	 neues	 Fenster	 erhellt.	 Zwischen	 17.30	 und	 19.30	 Uhr	 bieten	 die	
Adventsfenster-Gestaltenden	 am	 Öffnungstag	 jeweils	 ein	 warmes	 Getränk	 an	 und	 bieten	 somit	
Gelegenheit,	Bekanntschaften	zu	knüpfen	und	zu	pflegen.	
Die	 Fenster	 sind	 jeweils	 von	 17.00	 –	 22.00	Uhr	 beleuchtet,	 am	24.	 und	 31.	 Dezember	 sogar	 bis	 um	
01.00	Uhr.	Den	ganzen	Adventskalender	können	Sie	bis	am	6.	Januar	bewundern.	
	
Sa	 1.	 Martha	und	Dominik	Geiser-	Winterberg	 Vorhubenstr.42	

So	 2.	 Fam.	Andrea	und	Guido	(Gitz)	Widmer	 Pfrundhofweg	8	

Mo	 3.	 Bibliothek		 Schulhaus	Neuheim	

Di	 4.	 Volg	Eschenbach		 Volg	Postplatz	

Mi	 5.	 10	Jahre	Tagesstrukturen	 Lindenfeldstr.	27		
(ehemaliger	Kindergarten)	

Do	 6.	 Feldmusik	Eschenbach	 Probelokal	Werkhof	

Fr	 7.	 Fam.	Susi	Brunner		
Fam.	Anita	Villiger	

Untergerligen	

Sa	 8.	 IG	Waldweihnacht		 Frauenwald	

So	 9.	 Weihnachtskonzert	Musikschule		 17.00	Uhr	Pfarrkirche	

Mo	 10.	 Basisstufe		 Schulhaus	Hübeli	

Di	 11.	 Fam.	Cornelia	und	René	Schnarwiler-	Huber		 Waldhusstrasse	38	

Mi	 12.	 Jugendhüsli		 Alte	Dorfmühle,	
Bahnhofstrasse	

Do	 13.	 Fam.	Irene	und	Thomas	Mühlebach	 Hubenfeldhalde	5	a	

Fr	 14.	 FC	Eschenbach		
	
	

Weiherhus,	ab	18.00	Uhr		
öffentlicher,	gemütlicher	
Adventsabend	

Sa	 15.	 Fam.	Irene	und	Jörg	Felder	 Hubenfeld	9	

So	 16.	 Stiftung	7-Schläfer	Kapelle:	
Hanna	Neidhart,	Dorly	Galliker,	Rita	Jung	

Vorhubenstrasse	15	

Mo	 17.	 Fam.	Katja	Huber		
Fam.	Anja	Waldispühl	

Eschenpark	2	

Di	 18.	 Salzmann	Bau	AG,	Werkhof	 Alte	Kantonstr.	142	

Mi	 19.	 Fam.	Bea	Gerig	 Lindenfeldstr.	18	

Do	 20.	 Fam.	Manuela	und	Stefan	Müller	 Pfarrweg	2	

Fr	 21.	 Fam.	Angela	Reichmuth		
Fam.	Eliane	Würth	

Zielacherstrasse	23	

Sa	 22.	 Fam.	Lena	Anderhub	
Fam.	Ursula	Anderhub	

Herrendingen	

So	 23.	 Fam.	Esther	und	Heinz	Herger	 Alte	Kantonsstr.	49	

Mo	 24.	 Weihnachtskrippe		 Postplatz	

Die	Musikschule	Eschenbach	wird	sporadisch	einzelne	Adventsfenster	musikalisch	untermalen!	
Herzlichen	Dank	dafür!	
Frau	 und	 Familie	 Eschenbach	 dankt	 allen	 Adventsfenster-Gestaltenden	 für	 ihren	 Einsatz.	 Der	

Die Tage werden kürzer und Weihnachten ist nicht mehr weit. Es freut uns sehr, dass sich auch dieses Jahr 
wieder viele Personen bereit erklärt haben, sich kreativ zu betätigen und den traditionellen Adventskalen-
der in Eschenbach mitzugestalten. Somit ist es möglich, jeden Abend im Advent mitzuerleben, wie sich ein 
neues Fenster erhellt. Zwischen 17.30 und 19.30 Uhr bieten die Adventsfenster-Gestaltenden am Öff-
nungstag jeweils ein warmes Getränk an und bieten somit Gelegenheit, Bekanntschaften zu knüpfen und 
zu pflegen. Die Fenster sind jeweils von 17.00 – 22.00 Uhr beleuchtet, am 24. und 31. Dezember sogar bis 
um 01.00 Uhr. Den ganzen Adventskalender können Sie bis am 6. Januar bewundern.

Die Musikschule Eschenbach wird sporadisch einzelne Adventsfenster musikalisch untermalen! Herzlichen 
Dank dafür! Frau und Familie Eschenbach dankt allen Adventsfenster-Gestaltenden für ihren Einsatz. Der 
Bevölkerung wünschen wir viel Freude beim Bestaunen der wunderschönen, vielfältig und kreativ gestalte-
ten Adventsfenster.
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deepWork ®

deepWORK® ist athletisch, einfach, anstren-
gend, einzigartig und doch ganz anders als alle 
bekannten Programme – ein Workout aus fünf 
Elementen und voller Energie! Das Training ba-
siert auf Yin und Yang und ist für alle Alters-
stufen bestens geeignet.

Datum/Zeit:  jeweils Dienstag, 09.00 Uhr – 
 10.00 Uhr (ausser Schulferien)
 Einstieg jederzeit möglich
Ort: Unterkellerung 
 Lindenfeldturnhalle
Kursleitung: Ramona Suter, 
 dipl. Wellnesstrainerin, 
 deepWork ® Basic teacher
Kurskosten: pro Lektion Fr. 9.– für Mitglieder,
 Fr. 10.– für Nichtmitglieder 
Mitnehmen:  Handtuch und etwas zu trinken
Anmeldung/ Ramona Suter
Auskunft: Tel. 041 467 29 39

Pilates, 
die sanfte Trainingsmethode  

Pilates ist eine Trainingsmethode, die Ihrem 
Körper unabhängig von Ihrem Alter und Ihrer 
körperlichen Leistungsfähigkeit mehr Balance 
und Beweglichkeit verleiht. Auf schonende 
Weise verbessern Sie Ihre Körperhaltung, Ko-
ordination, Atmung, Konzentration und Aus-
dauer.

Datum/Zeit:  Montag und Donnerstag,
  09.00 – 10.00 Uhr
  (ausser Schulferien)
  Unterkellerung Turnhalle 
  Lindenfeld
Mitnehmen:  Handtuch, evtl. 
  Noppensocken
Kosten:  Mitglieder Fr. 9.– 
  Nichtmitglieder Fr. 10.– 
  pro Lektion
Leitung/Anm.: Denise Steiner, 
  Tel. 079 412 46 52
  www.pilates4you.ch 

Gymnastik

Mit Gymnastik ein besseres Körpergefühl, mehr 
Fitness und mehr Wohlbefi nden erlangen. Die-
se Bewegungsstunde setzt die Schwerpunkte 
bei der Stärkung der wichtigsten Muskelgruppe 
sowie der Schulung des Gleichgewichts und der 
Körperhaltung. Dehn- und Entspannungsübun-
gen runden die Stunde ab. 

Datum/Zeit:  jeweils Mittwoch, 18.00 Uhr –
 19.00 Uhr (ausser Schulferien)
Ort: Turnhalle Hübeli
Kursleitung: Judith Geiser, Bewegungs-
 pädagogin BGB, Eschenbach YOGA (Frauen und Männer)

beide Kurse z.Z. ausgebucht

Kurskosten:  pro Lektion Fr. 10.– für Mitglieder, 
Fr. 11.– für Nichtmitglieder (Bezah-
lung pro Semester am ersten 
Kurstag, Rückerstattungen einzel-
ner Lektionen gegen Arztzeugnis) 
Krankenkassen anerkannt

Mitnehmen: Turnschuhe, Handtuch und 
 etwas zu trinken 
Anmeldung: Judith Geiser, Tel. 041 448 20 26
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NEUE Sprachkurse 
Französisch-Unterricht für  
Erwachsene  

Leichte Konversation mit Vorkenntnissen 
«Parlez-vous français?» – Möchten Sie wieder 
französisch Konversation üben? In Ihrem Umfeld 
fehlt Ihnen die Möglichkeit dazu? Dann sind Sie 
in diesem Kurs genau richtig. Der Fokus liegt auf 
der mündlichen Kommunikation. Einmal im Mo-
nat diskutieren wir über verschiedene Themen 
und verbessern unser Französisch.

Datum/Zeit:  	 jeden 2. Freitag im Monat, 		
	 11. Januar – 4. Juli 2019 		
	 (ausser Schulferien)
	 19.00 – 20.30 Uhr
Ort:	 Vereinslokal Frau und Familie	
Kursleitung:	 Solweig Lys
Kurskosten:	 Mitglieder 18.– / Abend  
                         Nichtmitglieder Fr. 23.– / Abend 
	 (exkl. Schulunterlagen, 
	 Bezug vor Ort)
	 Eintritt jederzeit möglich
Mitnehmen:	 Schreibmaterial, Heft	
Anmeldung:	 Sonja Portmann, 
	 sonja@f-f-eschenbach oder 		
	 Telefon 041 448 46 74
Anmeld. bis:	 laufend

Spanisch-Unterricht für  
Erwachsene  

Anfänger mit wenig Vorkenntnissen (A1)
Basis Spanisch-Unterricht für Erwachsene, 
Anfänger/-innen oder Wiedereinsteiger/-innen 
(A1). Der Fokus liegt auf mündlicher Kommuni-
kation und Aufbau von alltagsbezogenem Voka-
bular, Lernen und Wiederholen der wichtigsten 
grammatikalischen Grundlagen. 

Datum/Zeit:  	 Donnerstag, 10. Januar 2018 –
	 4. Juli 2019 
	 (ausser Schulferien)
	 19.00  – 20.00 Uhr
Ort:	 Vereinslokal Frau und Familie	
Kursleitung:	 Irene Olleros Lledo
Kurskosten:	 Mitgl. 12.– / Abend / 60 min. 
	 Total Fr. 240.–
	 Nichtmitglieder Fr. 14.– / 		
	 Abend / 60 min.
	 Total Fr. 280.–
	 (exkl. Schulunterlagen,
	 Bezug vor Ort)
	 Komplette Kurskosten werden 	
	 am ersten Abend eingezogen.
Mitnehmen:	 Schreibmaterial, Heft	
Anmeldung:	 Sonja Portmann, 
	 sonja@f-f-eschenbach oder 		
	 Telefon 041 448 46 74
Anmeld. bis:	 15. Dezember 2018
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Fondue Essen und Nachtwächter 
Tour in Beromünster

Am Freitag, 9. November 2018 machten 
sich 31 Eschenbacherinnen und Eschenba-
cher auf den Weg nach Beromünster. In 
der Sennerei erzählte uns der sympathi-
sche Gastgeber etwas über die Geschichte 
des Restaurants. Anschliessend genossen 
wir ein leckeres Fondue à discrétion. 

Die heimelige Atmosphäre der Sennehötte, 
der Duft nach Käse und die guten Gespräche 
liessen die Zeit im Nu verrinnen. Frisch ge-
stärkt begaben wir uns zum Scholbrunnen. 
Genau beim 8. Glockenschlag der Kirchturm-
glocke kam der Nachtwächter mit prächtigem 
Gewand, Hellebarde, Feuerhorn und Laterne 
über die Strasse gelaufen. Auf einer interes-
santen, unterhaltsamen und spannenden 

Retro – Style

Aus neu wird alt, so lautete das Motto des 
Abends. Unter fachkundiger Anleitung von 
Katja Kellenberger wurde fl eissig gemalt und 
geschliffen. Es wurde viel ausprobiert – das 
Ergebnis zum Schluss hat alle zum Staunen 
gebracht. 

Führung durch den alten Flecken Beromüns-
ter genossen wir zahlreiche Geschichten über 
die alten Zeiten, als der Nachtwächter noch 
jede Nacht seine Runden drehte und zum 
«Rechten» schaute. In der Sennehötte liessen 
wir den Abend ausklingen. Dieser wunder-
schöne Anlass wird uns noch lange in bester 
Erinnerung bleiben. 
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Räbeliechtliumzug 

Petrus meinte es dieses Jahr gut mit uns! Die-
ses Jahr fand der Räbeliechtliumzug bei tro-
ckenem und mildem Wetter statt. Zum Start 
um 17.30 Uhr versammelten sich viele freudi-
ge und aufgeregte Kinder mit Mamis und Pa-
pis beim Feuerwehrlokal. Angeführt von den 
Fackelläufern und dem Räbeliechtli-Lied ging 
es durch das Lindenfeldquartier zur Spielgrup-
pe, weiter zum Hübelischulhaus, über den 
Postplatz zum Rössliplatz. Nach dem Umzug 
wurden die Besucher mit einem Imbiss vor 
der Dorfmühle belohnt. Es wurde viel geplau-
dert und gelacht bis es Zeit war für die Heim-
kehr. An dieser Stelle nochmals herzlichen 
Dank allen Besuchern, der Feuerwehr für den 
Verkehrsdienst, der CKW fürs Lichterlöschen 
sowie allen andern Helfern. 

Kochen wie die Grossen!

Zwölf Mädchen und Jungs trafen sich am 
27. Oktober 2018 in der Lindenfeld-Schul-
küche. Sie alle waren gespannt, was sie 
heute wohl kochen und backen werden? 
Das Rezeptbuch lag bereit …  

Apfel-Drink, Kürbissuppe, Hamburger und 
Muffi n mit Überraschung! Alle waren begeis-
tert. Nach ein paar Worten Theorie und der 
Arbeitseinteilung wurde schnell die Schürze 
umgebunden und ab ging es in die Küche. 
Jede Gruppe hatte ihre Aufgabe. Es wurde ge-
schält, geschnitten, gemischt, geknetet und 
genascht … Alle hörten aufmerksam zu, wenn 
die Kursleiterinnen Erika Schmid und Sonja 
Portmann Anweisungen und Tipps gaben. 
Punkt 12 Uhr konnten wir uns an den herbst-
lich gedeckten Tisch setzen. Die Kürbissuppe 
wurde im Kürbis serviert und den Hamburger 
mit den selbstgebackenen Brötchen konnte 
jetzt nach Belieben bestückt werden. Und 
was versteckt sich im Muffi n …? Es hat sehr 
viel Spass gemacht.  
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Jassen 
Dienstag, 4. Dezember 2018, 13.30 Uhr
Restaurant Löwen 

Mittagstisch
Dienstag, 11. Dezember 2018, 12.00 Uhr 
Cafeteria Dösselen
An/Abmeldungen: 
Martha Stocker  Tel. 041 448 26 50
Trudi Anderhub  Tel. 041 448 22 44

Gerne laden wir euch alle ein zur Weih-
nachtsfeier am Dienstag, 18. Dezember 
2018, 13.30 Uhr im Mehrzweckraum Schul-
haus Neuheim

Geselliges Beisammensein und Einstimmung 
auf Weihnachten. Kaffee, Tee, Dessert vom 
Brioche. Unkostenbeitrag  Fr. 7.–.

Anmelden bis 12. Dezember 2018 an:
Hanny Suter, Tel. 041 448 21 16 
E-Mail: hanny.suter@bluewin.ch
Eveline Galliker, Tel. 041 448 14 70
E-Mail: feldhaus18@gmail.com

Tageswanderung 60 Plus
Wir machen Winterpause.

Die nächste Wanderung fi ndet Montag, 25. 
März 2019 statt. Vielen Dank für die grosse 
Beteiligung beim Wandern.

Wir wünschen euch ein besinnliches fröhli-
ches Weihnachtsfest und einen guten und ge-
sunden Start ins neue Jahr.

A. Fähndrich und G. Schnyder

Voranzeige für alle Seniorinnen 
und Senioren:
Fondueessen in Gibelfl üh: 
Dienstag 15. Januar 2019 
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 Seniorenturnen

Die Körperhaltung ist das A und O für eine gu -
te Figur. Lassen Sie sich nicht gehen, sondern 
versuchen Sie den ganzen Tag Haltung zu be-
wahren. Das eigentliche Training spielt sich 
also im Alltag ab. Nutzen Sie jede Gelegenheit, 
Bewegungsmangel und einseitigen Belastun-
gen entgegen zu wirken. Halten Sie Ihre Ge-
lenke geschmeidig, die Muskeln fl exibel und 
belastbar. Fordern Sie Ihr Gleichgewicht und 
steigern Sie Ihre Lebensqualität. 

Also komm doch einmal ins Seniorenturnen.
 
Jeden Mittwochnachmittag 
14.00 – 15.00 Uhr in der Hübeliturnhalle

Weitere Auskünfte:
Nussbaum Milly  Tel. 041 448 20 19
Flury Maria  Tel. 041 534 06 18
Geiser Martha  Tel. 041 448 25 28

Rundum Fit – Kraft und Beweglichkeit spüren – die eigene Mitte finden!

Pro Senectute Kanton Luzern  – 
Spendenergebnis der Herbst-
sammlung 2018 in Eschenbach

Herzlichen Dank für die grosse 
Unterstützung!

Vom 24. September bis 3. November 2018 
waren Freiwillige von Pro Senectute Kan-
ton Luzern unterwegs und sammelten für 
die Sozialarbeit von Pro Senectute Kanton 
Luzern. So kamen in der Gemeinde Eschen-
bach Fr. 8272.– zusammen. 

Im Namen von Pro Senectute Kanton Luzern 
dankt Lucia Wisler, Ortsvertreterin von 
Eschenbach allen Spenderinnen und Spen-
dern ganz herzlich für die wertvolle Unterstüt-
zung. Ein grosses Dankeschön geht auch an 
alle Sammelnden für ihren engagierten freiwil-
ligen Einsatz. Der in  Eschenbach verbleibende 
Anteil wird auch dieses Jahr für die Altersar-
beit  in der Gemeinde eingesetzt. 

Selbstbestimmung – hinschauen und 
helfen

Pro Senectute Kanton Luzern setzt sich für ein 
möglichst langes und selbstbestimmtes Le-
ben in den eigenen vier Wänden ein. Doch 
manchmal braucht es wenig, um als älterer 
Mensch unverhofft in eine Notlage zu geraten. 

Pro Senectute Kanton Luzern schaut hin und 
handelt. Mit der kostenlosen und diskreten 
Sozialberatung ist Pro Senectute für Betroffe-
ne da – gezielt, unkompliziert und diskret. Pro 
Senectute Kanton Luzern hilft in schwierigen 
Situationen Lösungen zu fi nden und die Le-
bensqualität zu verbessern. Wir stärken die 
Unabhängigkeit der älteren Menschen mit 
zahlreichen Angeboten unter anderem  im Be-
reich Bildung+Sport, dem Treuhand- und Steu-
ererklärungsdienst oder der unentgeltlichen 
Rechtsauskunft.  Pro Senectute Kanton Lu-
zern unterstützt ältere Menschen auch im Al-
ter würdevoll und selbstbestimmt zu leben. 
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Traditionelles Volley- / 
Netzball-Plauschturnier

Am Wochenende vom 3. / 4. November 2018 
führte die Frauenriege des ESV Eschenbach 
zum 24. Mal das traditionelle Volley-/Netz-
ball-Plauschturnier durch. Mit 22 Volleyball- 
und 39 Netzballteams war das Turnier gut 
besucht und man durfte viele spannende 
und faire Spiele beobachten.

In fünf Turnhallen wurde mit viel Elan, Sport-
geist und Siegeswille um jeden Punkt in ver-
schiedenen Kategorien gekämpft. So konnten 
am Samstagabend die beiden Teams in der 
Kategorie Volley-Mixed «Lazybu» und in der 
Kategorie Plausch «Nimmsch ne du» den Ta-
gessieg nach Hause tragen. 

Am Sonntag wurde das Turnier für die Netz-
ballbegeisterten bereits um 08.00 Uhr gestar-
tet. Auch hier konnte man den ganzen Tag 
spannende Spiele verfolgen. Dieses Jahr durf-
te das OK bereits zum 2. Mal auch eine Män-
nermannschaft aus Buttisholz begrüssen. In 
der frauenlastigen Sportart wussten sie sich 
zu bewähren und kämpften fair um jeden 
Punkt. Bis zuletzt blieb es in jeder Kategorie 
spannend. In der Kategorie «Schüler/-innen A» 
verteidigte Menzberg 2 den Vorjahrestitel 
souverän. Bei den Teams «Aktive» konnte sich 
«Wettingen Würenlos» und bei den Plausch-
mannschaften «Pinkpanther» von Kerns den  
1. Rang erspielen. In der Kategorie «Elite» 
musste das Team Hünenberg den Vorjahresti-
tel an Wollerau abgeben. 

Auch wenn es nicht für alle Mannschaften 
aufs Podest reichte, gab es am Turnier von 
Eschenbach keine Verlierer, sondern nur Sie-

ESV: Frauenriege

ger! Schlussendlich durften alle mit einem 
schönen, einheiltichen Gruppenpreis nach 
Hause zurückkehren. Detaillierte Ranglisten 
sind auf der Website www.esv.eschenbach.ch 
aufgeschaltet.

Wie jedes Jahr wurden alle Mannschaften, Zu-
schauer und Gäste im Turnier-Beizli während 
des Turniers kulinarisch verwöhnt. Gesellig-
keit und gemütliches Zusammensein nach he-
rausfordernden Spielen gehörten zum Turnier 
wie die feine selbstgemachte Kürbissuppe un-
serer Festwirtin Liliane Schürch, die mit dem 
ganzen Team stets für einen gut funktionie-
renden Festbetrieb sorgte.

Die Frauenriege des ESV Eschenbach darf 
auch in diesem Jahr wieder auf ein erfolgrei-
ches Turnier zurückblicken und freut sich, 
wenn auch beim 25. Volley- / Netzball Plausch-
turnier vom 9. / 10. November 2019 wiederum 
zahlreiche Mannschaften mitmachen. Anmel-
dungen ab Sommer 2019 online!

ESV Eschenbach – Frauenriege
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ESV: Nationalturner

Stonelifter and Friends laden zum 
Adventsabend ein

Freitag, 7. Dezember 2018, 
hinteren Rössliplatz, 18.00 bis 23.00 Uhr

Zur Einstimmung auf Weihnachten laden wir 
alle aus nah und fern ein zum Adventsabend 
auf dem hinteren Rössliplatz. Um langsam in 
Weihnachtsstimmung zu kommen, ist der Ad-
ventsabend genau richtig. Vor den Feiertagen 
nochmals in gemütlicher Stimmung Freunde 

treffen oder neue Leute kennenlernen, etwas 
Warmes trinken oder eine gute Wurst vom 
Grill und dies zu gemütlicher Musik. Dies alles 
am 7. Dezember 2018 von 18.00 bis 23.00 Uhr 
auf dem hinteren Rössliplatz bei den Stonelif-
tern and Friends. Komm doch auch vorbei!
 

Steve Anderhub
 

MÄNNERRIEGE Senioren- und Veteranen-Stamm

Dienstag, 4. Dezember 2018 ab 16.00 Uhr,  
im Restaurant Löwen.

Holzbau                           
Zimmerei
Holzelementbau                     
Fassadenverkleidung
Umbauten / Innenausbau

SCHLÄPFER
H O L Z B A U  A G

Grünmattstrasse 12 CH-6032 Emmen
Tel. 041 260 45 77 Fax 041 260 30 73
www.schlaepfer-holzbau-ag.ch
info@schlaepfer-holzbau-ag.ch



Neue Ski- und Snowboardkurse
12. / 19. / 26. Januar und 2. Februar 2019

9. Februar 2019 (Ersatzdatum)

ANMELDUNG AB SOFORT UNTER
WWW.SSE-ESCHENBACH.CH

Gasthof Löwen  
 das gemütliche Landrestaurant 
 

 feine Küche 
 gemütliche Lokalitäten 
 preiswerte Zimmer 

 

               Fondue Chinoise 
  

             à discrétion 
 

                       auf Vorbestellung – ab 2 Personen 
 

   Margrit Limacher und das Leue-Team freuen sich auf Ihren Besuch. 
 

  Luzernstr. 2 - 6274 Eschenbach - Tel. 041 448 10 48 - Sonntag geschlossen 
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Meyer stellte dazu erfreut fest: «Ich hätte nie 
gedacht, dass schon zu Beginn so viele Leute 
kommen». Er spannt dann den Bogen zurück 
zum Grossanlass und schwärmt über das gro-
sse Interesse aus dem Dorf, dem unermüdli-
chen Einsatz  der Helferteams mit  weit über 
10 000 Einsatzstunden, der grossen Unter-
stützung durch die Gemeinde und durch die 
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FELDMUSIK
E S C H E N B A C H

2./3. Dezember 2011

Winterkonzerte der Feldmusik
Eschenbach, «Emotionen»

Bereits zum sechsten Mal präsentiert sich die
Feldmusik unter der erfolgreichen Leitung von
Dirigent Martin Bättig an ihren Jahreskonzerten
anfangs Dezember. Dabei wird ein musikali-
scher und visueller Rückblick auf die Höhe-
punkte dieses Jahres gezeigt, unterstützt durch
das Jugend-Blasorchester Oberseetal.
Für die Feldmusik neigt sich ein intensives und
emotionales Jahr dem Ende entgegen. Ein er-
stes Highlight war das musikalische Mitwirken
am Kieswerkspektakel im Juli und das nächste
folgt dieses Wochenende in Zusammenarbeit
mit dem ESV Eschenbach an der Turnshow  
3-FACH LIVE.

Neues im ersten Teil
Eröffnet wird der Konzertabend durch das
JBOS, dem Jugendblasorchester Oberseetal,
unter der Leitung von Jolanda Roth. Das JBOS
ist ein regionaler Zusammenschluss junger 
Musikantinnen und Musikanten und momen-
tan stellen Eschenbacher Kids gut die Hälfte
der Besetzung.
Überschäumende und ansteckende Freude 
bereitete uns das JBOS mit dem verdienten 
Kategoriensieg am Kant. Jugendmusikfest in
Wolhusen im Juni dieses Jahres. Nächstes Jahr
geht es mit Feiern weiter, blickt das Jugendspiel
doch schon auf das 10-jährige Bestehen zurück.
Die Feldmusik startet mit «Fanfare and Flouris-
hes» von James Curnow, in diesem Stück ist die
bekannte «Eurovision-Hymne» originell einge-
arbeitet.

Die grösste musikalische Herausforderung des
Konzertes bietet das Teststück «Diogenes» vom
Komponisten Jacob de Haan. Es nimmt Bezug
auf den griechischen Philosophen Diogenes
und drei seiner Anekdoten, eine davon ist 
geprägt von der Begegnung Diogenes mit 
Alexander dem Grossen.
Abgeschlossen wird der konzertante erste Teil
mit Alfred Reed’s Konzertmarsch «Punchinello».

Emotionen in Ton und Bild im Zweiten
Der zweite Konzertteil steht ganz im Zeichen
der Showprojekte der Feldmusik in diesem
Jahr. In einer Reprise werden die eindrücklich-
sten Titel aufgeführt, untermalt mit Bild und
Ton. Wer also zum Beispiel die grossartigen 
Bilder des Kieswerkspektakels verpasst hat
oder sie ganz einfach noch einmal geniessen
will, sollte sich unseren Konzertabend sofort im
Terminkalender rot anstreichen.
Besondere Leckerbissen bieten auch die soli-
stischen Einlagen unserer Musikanten, so etwa
Alfons Wigger mit der legendären «Steiner Chil-
bi» von Jost Ribary und Karin Bättig und Bruno
Stadelmann im groovigen «Children of Sanchez».
Im Foyer sorgt nach dem Konzert an beiden
Abenden eine Kleinformation für Unterhaltung
und wir Musikantinnen und Musikanten bedie-
nen Sie gerne in der Kaffeestube oder in der
Bar. Geniessen Sie die spezielle Atmosphäre im
Kreise der Feldmusik!

ESV Turnshow 3-FACH LIVE
Die Feldmusik freut sich sehr, am kommenden
Wochenende die Turnshow des ESV Eschen-
bach musikalisch live mitzugestalten und dankt
allen Turnerinnen und Turnern für die angeneh-
me und konstruktive Zusammenarbeit.
Wir würden uns freuen, zahlreiche Besucherin-
nen und Besucher begrüssen zu dürfen.

Ihre Musikantinnen und Musikanten der 
Feldmusik Eschenbach
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«Musik bewegt»

Helferfest zum Musiktag 2018 
der Feldmusik Eschenbach
Samstag, 27. Oktober im Lindenfeldsaal

Das Motto «Musik bewegt» lebte auch am 
Helferfest weiter. Von den über 1000 Hel-
ferinnen und Helfern liess sich ein gutes 
Drittel den Dankeschön-Anlass nicht ent-
gehen. 

Auch fünf Monate nach den in jeder Hinsicht 
sehr erfolgreichen Musiktagen war der Geist 
des Festes noch zu spüren, das Gemein-
schaftsgefühl, zusammen mit einer friedli-
chen, gemütlichen Stimmung. Das Konzept 
des Anlasses überzeugte und funktionierte 
bestens. An dezentralen Versorgungsstellen 
wurde von 14.00 bis 23.00 Uhr ein reichhalti-
ges Angebot an Essen, Getränken und süssen 
Lustbarkeiten offeriert.  Musikpräsident Beat 
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mehr Mineralwasser als Bier getrunken wor-
den sei. Heiterer Lacher! Er fand die verdien-
ten lobenden Anerkennungen an alle Invol-
vierten. Insbesondere auch für das OK, das 
eine beachtenswerte Leistung über eine lange 
Vorbereitungszeit erbrachte. Sein Rückblick: 
«Das Motto Musik bewegt hat voll eingeschla-
gen. Wir haben wirklich ein grosses Fest auf 
die Beine gestellt. Ich durfte überraschend 
viele positive Rückmeldungen entgegen neh-
men. Das freut mich besonders». 

Schon während der Festtage war von den Hel-
fenden immer wieder zu hören, dass trotz des 
«Chrampfes» die gute Stimmung und nicht zu-
letzt die grosszügige Verpflegung besonders 
geschätzt wurden. 

«Musik bewegt» geht in die Eschenbacher 
Festgeschichte ein. 

Josef Bucher

Sponsoren und nicht zuletzt über das sensati-
onell gute Wetter. «Am wichtigsten war, dass 
das ganze Korps geschlossen hinter der Idee 
stand, ein solch grosses Projekt zu stemmen. 
Vier Jahre Vorbereitungszeit gipfelten dann in 
einem Rundumerfolg. Das prägt nachhaltig.»

OK-Mitglied Erich Zumstein, der den musikali-
schen Fachteil betreute, meinte zum geleiste-
ten Aufwand: «Ich bin sehr froh, dass alles gut 
abgelaufen ist. Eigentlich wäre jetzt alles vor-
handen für eine Wiederholung …!» Musik durf-
te natürlich auch am Helferfest nicht fehlen. 
Die interne Kleinformation mit dem treffenden 
Namen «mier send barad» bereicherte das 
Fest mit unterhaltenden Melodien.

Karin Kyburz, die junge Personalverantwortli-
che im OK, leistete einen professionellen Ein-
satz. Sie meint im Rückblick: «Es war schon 
eine Herkulesaufgabe, derart viele HelferIn-
nen in so kurzer Zeit zu rekrutieren. Das war 
nur möglich, weil aus den Eschenbacher Ver-
einen und der Bevölkerung sowie aus den um-
liegenden Gemeinden so viele Leute mit an-
packten. Ich habe eine sehr intensive Zeit 
erlebt und kann aus diesen Herausforderun-
gen beruflichen Nutzen ziehen». 

OK-Präsident Josef Wyss war die Genugtuung 
deutlich anzusehen. In seinen Dankesworten 
liess er den Anlass nochmals Revue passie-
ren, gespickt mit überraschenden Zahlen. So 
stellte er auch fest, dass immerhin deutlich 

Einige Zahlen zur Festwirtschaft:
Rund 10 000 Mahlzeiten gingen über die 
Theke. 2 Tonnen Pommes, 4000 Brat-
würste, 100 kg Steaks, 4500 Glaces wur-
den verzehrt. 5000 3-Gang-Bankettessen 
wurden gekocht. 12 000 Liter Bier und 
15 000 Liter Mineral- und Süsswasser 
löschten den Durst.
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Weisch no? – 
Zurück an den Musiktag 2018

Am 30. November und 1. Dezember 2018 
taucht die Feldmusik Eschenbach den Lin-
denfeldsaal ein letztes Mal ganz ins Musik-
tag-Ambiente. Unter dem Motto «Weisch 
no?» rollt der Verein gemeinsam mit dem 
Publikum die einzelnen Höhepunkte des 
Festes noch einmal auf.

Gespielt werden Stücke, die an den beiden 
Wochenenden von unterschiedlichen Formati-
onen vorgetragen wurden und Sie richtig mit 
der Musiktagstimmung anstecken werden. 
Durch Konzert- und Unterhaltungswerke aber 
auch gefällige Märsche werden Sie in die ver-
schiedenen Vorträge der Musikvereine zu-
rückversetzt. Mit «The Poet and the Pendu-
lum» von Nightwish kommen dabei sogar 
Metal-Fans auf ihre Kosten. 

Auch der gesellige Teil ist unter den Musikan-
ten und Musikantinnen an einem Fest stets 
von grosser Bedeutung. Hits wie «Sofi a» und 
«It Don’t Mean a Thing», die von Kleinformati-
onen gespielt wurden, bringen Sie zurück in 
die Bierburg, die Walliserstube oder die Ski-
hütte.

Als besonderer Höhepunkt des Abends darf 
der Verein den für den Ehrenveteranen, Franz 
Mattmann, komponierten Marsch uraufführen 
und taufen.

Übrigens: Nicht nur die Musik lässt Sie in den 
Erinnerungen schwelgen auch optisch werden 
Sie sich bestimmt an den einen oder anderen 
bewegenden Moment am Musiktag erinnern.
Seien Sie dabei und erleben Sie den Abend 
diesmal ganz entspannt und bestimmt ohne 
Helfereinsatz. 

Hungrige Musikfreunde können bereits ab 
18.00 Uhr ein leckeres Nachtessen genießen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch an den Kon-
zerten vom 30. November und 1. Dezember 
um 20.00 Uhr im Lindenfeldsaal!

Ihre Feldmusik Eschenbach
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FELDMUSIK
E S C H E N B A C H

2./3. Dezember 2011

Winterkonzerte der Feldmusik
Eschenbach, «Emotionen»

Bereits zum sechsten Mal präsentiert sich die
Feldmusik unter der erfolgreichen Leitung von
Dirigent Martin Bättig an ihren Jahreskonzerten
anfangs Dezember. Dabei wird ein musikali-
scher und visueller Rückblick auf die Höhe-
punkte dieses Jahres gezeigt, unterstützt durch
das Jugend-Blasorchester Oberseetal.
Für die Feldmusik neigt sich ein intensives und
emotionales Jahr dem Ende entgegen. Ein er-
stes Highlight war das musikalische Mitwirken
am Kieswerkspektakel im Juli und das nächste
folgt dieses Wochenende in Zusammenarbeit
mit dem ESV Eschenbach an der Turnshow  
3-FACH LIVE.

Neues im ersten Teil
Eröffnet wird der Konzertabend durch das
JBOS, dem Jugendblasorchester Oberseetal,
unter der Leitung von Jolanda Roth. Das JBOS
ist ein regionaler Zusammenschluss junger 
Musikantinnen und Musikanten und momen-
tan stellen Eschenbacher Kids gut die Hälfte
der Besetzung.
Überschäumende und ansteckende Freude 
bereitete uns das JBOS mit dem verdienten 
Kategoriensieg am Kant. Jugendmusikfest in
Wolhusen im Juni dieses Jahres. Nächstes Jahr
geht es mit Feiern weiter, blickt das Jugendspiel
doch schon auf das 10-jährige Bestehen zurück.
Die Feldmusik startet mit «Fanfare and Flouris-
hes» von James Curnow, in diesem Stück ist die
bekannte «Eurovision-Hymne» originell einge-
arbeitet.

Die grösste musikalische Herausforderung des
Konzertes bietet das Teststück «Diogenes» vom
Komponisten Jacob de Haan. Es nimmt Bezug
auf den griechischen Philosophen Diogenes
und drei seiner Anekdoten, eine davon ist 
geprägt von der Begegnung Diogenes mit 
Alexander dem Grossen.
Abgeschlossen wird der konzertante erste Teil
mit Alfred Reed’s Konzertmarsch «Punchinello».

Emotionen in Ton und Bild im Zweiten
Der zweite Konzertteil steht ganz im Zeichen
der Showprojekte der Feldmusik in diesem
Jahr. In einer Reprise werden die eindrücklich-
sten Titel aufgeführt, untermalt mit Bild und
Ton. Wer also zum Beispiel die grossartigen 
Bilder des Kieswerkspektakels verpasst hat
oder sie ganz einfach noch einmal geniessen
will, sollte sich unseren Konzertabend sofort im
Terminkalender rot anstreichen.
Besondere Leckerbissen bieten auch die soli-
stischen Einlagen unserer Musikanten, so etwa
Alfons Wigger mit der legendären «Steiner Chil-
bi» von Jost Ribary und Karin Bättig und Bruno
Stadelmann im groovigen «Children of Sanchez».
Im Foyer sorgt nach dem Konzert an beiden
Abenden eine Kleinformation für Unterhaltung
und wir Musikantinnen und Musikanten bedie-
nen Sie gerne in der Kaffeestube oder in der
Bar. Geniessen Sie die spezielle Atmosphäre im
Kreise der Feldmusik!

ESV Turnshow 3-FACH LIVE
Die Feldmusik freut sich sehr, am kommenden
Wochenende die Turnshow des ESV Eschen-
bach musikalisch live mitzugestalten und dankt
allen Turnerinnen und Turnern für die angeneh-
me und konstruktive Zusammenarbeit.
Wir würden uns freuen, zahlreiche Besucherin-
nen und Besucher begrüssen zu dürfen.

Ihre Musikantinnen und Musikanten der 
Feldmusik Eschenbach
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hütte.

Weisch no?
Freitag 30. November 2018

Samstag 01. Dezember 2018

www.feldmusik-eschenbach.ch

Konzerte der Feldmusik 
Eschenbach

Eintritt f
rei

Türkollekte
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Männerchor Eschenbach – Konzert

«Mit 99 ist noch lange nicht 
Schluss»

Unter diesem Motto sangen sich die Sän-
ger am letzten Wochenende mit Unter-
stützung durch die Geschwister Rymann 
stimmungsvoll ins Jubiläumsjahr. Der Män-
nerchor feiert nächstes Jahr seinen 100. 
Geburtstag. 

Der Lindenfeldsaal war am Samstagabend bis 
auf den letzten Platz gefüllt und der Präsident, 
Franz Koch, war auch am Sonntagnachmittag 
mit dem Besucheraufmarsch sehr zufrieden. 

Das Eröffnungslied «Wochenend und Sonnen-
schein» ist etwa gleich alt wie der Verein 
selbst und liess durchblicken, dass die Sänger 
einen musikalischen Querschnitt der letzten 
hundert Jahre eingeübt hatten. 

Ein Blick in die lange Geschichte
Aber auch kurzweilige Episoden aus der lan-
gen Vereinsgeschichte hatten die beiden Mo-
deratorinnen, die Schwestern Rebecca Buhol-
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Gottesdienst mit Apéro

Traditionellerweise begleitete der Männerchor
Eschenbach am Samstag, 12. Mai 2012 den 
Familiengottesdienst am Vorabend zum Mut-
tertag. Neu lud der Chor anschliessend zu 
einem kleinen Apéro ein, der von etlichen Got-
tesdienstbesucherinnen und -besuchern sehr
geschätzt worden ist. Die einladend gestalte-
ten Käseplatten wurden von der Käsereigenos-
senschaft Eschenbach offeriert. Ein herzliches
Dankeschön an die Käsereigenossenschaft
Eschenbach für diese grosszügige Geste. Mit 
einem Flyer wurde bei dieser Gelegenheit der
ebenfalls jährliche grosse Sonntagsbrunch vom
24. Juni 2012 angekündigt. Der Männerchor
Eschenbach dankt der Pfarrei bestens, dass der
Apéro aufgrund der doch eher kühlen Witte-
rung in den Räumlichkeiten der Kirche statt-
finden durfte.

MÄNNERCHOR ESCHENBACH

B o d e n b e l ä g e
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zer und Sarah Banz-Buholzer, aus dem 
Vereinsarchiv ausgegraben und stellten diese 
mit dem Präsidenten Franz Koch zusammen 
dem gut gelaunten Publikum vor. Sie liessen 
die verschiedenen Jahrzehnte mit entspre-
chender Kleidung auch optisch aufscheinen.
So erfuhr man, dass die Gründung, der Erste 
Weltkrieg war gerade vorbei, nicht in eine ein-
fache Zeit gefallen war. Der Verein war damals 
sehr aktiv und traf sich hundert Mal im Jahr zu 
Proben. Das erste Konzert fand 1920 im «Röss-
li» statt. Ein Eintritt kostete 1 Franken. 

40 Jahre lang, bis in die 80er Jahre,  gehörte zu 
den Konzerten auch ein Theater und anschlies- 
send schwangen die Besucherinnen und Be-

Ein sichtlich zufriedener Präsident am Ende des Konzerts.

Chorleiter Philippe Gantenbein sagt adieu. Peter, Silvia und Annemarie Rymann.
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«Du hast mich 1000-mal belogen» folgte «Cer-
velat», zu welchem auch solche unter den Zu-
hörern verteilt wurden. Gemäss dem Motto 
des Abends und dem Alter des Vereins durfte 
der leicht abgeänderte Udo Jürgens Song 
nicht fehlen: «Mit 99 Jahren ist noch lange 
nicht Schluss». Die Sänger wurden von Urs Un-
ternährer am Keyboard und Jesus Gonzalez 
mit der Gitarre begleitet.

Die Akteure mussten Ausdauer beweisen, 
denn das Publikum verlangte mehr als eine 
Zugabe. Die Herausforderung für die Sänger, 
vor allem wohl für die nicht mehr ganz jungen, 
war gross, denn alle Lieder wurden auswen-
dig vorgetragen. «Das Auswendiglernen erfor-
derte viele Stunden Hausaufgaben», seufzte 
einer der Sänger nach dem Auftritt. 

Abschied vom Dirigenten und Dank 
Bei den Ehrungen wurde speziell der Chorleiter 
Philippe Gantenbein hervorgehoben.  Er wird 
den Chor nach neun Jahren verlassen. In diese 
Zeit fielen fünf Konzerte, welche immer mit ei-
nem grossen Aufwand verbunden waren.  

Franz Koch dankte auch besonders den Mit-
gliedern des Trachtenvereins, welche für ei-
nen zügigen Service besorgt waren und er 
vergass auch die Ehefrauen nicht, ohne deren 
Unterstützung der Verein kaum bestehen 
könnte.

Bruno Bucher

sucher das Tanzbein. Franz Koch erzählte 
auch, wie Vereine und Kirche damals eng ver-
knüpft waren. So musste der Männerchor, 
wollte er die Fahne im Jahre 1949 kirchlich 
weihen lassen, Bedingungen erfüllen: der 
Chor musste sich aktiv am Kirchenjahr beteili-
gen und Veranstaltungen am Samstagabend 
waren zu unterlassen. 

Schlager sind nie out
Mit «La Paloma» aus den 60er Jahren sprang 
der Funke schnell aufs Publikum über. Viele 
der älteren Damen und Herren sah man sich 
im Takt wiegen und auch leises Mitsummen 
war zu hören. Noch ausgeprägter war dies bei 
Rocco Granatas Lied «Marina» und beim Tony 
Christie Song «Amarillo» zu sehen und hören. 
Täuschte es oder war da manch ein nostal-
gisch verträumter Blick in die Vergangenheit 
auszumachen? Gleiches galt für das Medley 
von Polo Hofer und sogar schon vor der Pause 
wurde eine Zugabe verlangt für den «Stei-
manndli-Juiz», bei dem die Rymann Schwes-
tern stimmgewaltig mitjuchzten, von Bruder 
Peter mit dem Schwyzerörgeli begleitet. 

Nach der Pause unterhielten die Rymanns das 
Publikum mit Juiz und Jodel. Natürlich durften 
«dr Schacher Seppli» und der «Gämselijäger» 
nicht fehlen. Das Publikum sang munter mit. 

Dann gesellten sich die Sänger wieder zu den 
Rymanns und nach «Freude und Freunde», 

● Rolladen

● Faltrolladen

● Lamellenstoren

● Sonnenstoren

● Jalousieladen

● Pergola-Markisen
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Zug – Eschenbach 2:3 (1:2)
2. Liga Inter

Eschenbach bleibt in der 
2. Liga Inter

Der FC Eschenbach verabschiedet sich
nach dem Vollerfolg gegen den Spitzen-
reiter Zug endgültig vom hinteren Tabellen-
ende. Grösserer Siegeswille und eine von
Beginn an enorme Leistungsbereitschaft
gaben den Ausschlag für den Befreiungs-
schlag in dieser Partie.

Vor dem Spiel war schon klar, dass sich Zug für
den Aufstieg in die 1. Liga qualifiziert hatte. Sie
traten dementsprechend nicht mit der besten
Formation an und auch eine klare Winnerquali-
tät liess da und dort zu wünschen übrig. Auch
unter diesen Voraussetzungen wurden die
Eschenbacher gefordert, denn die Zuger traten
unter dem Motto «spielen und spielen lassen»
auf. Die Gäste aus dem Seetal machten von 
Beginn an mehr für das Spiel. Ihr Auftritt war
beherzt und dementsprechend hatten sie auch
mehr Spielanteile. Von hinten heraus diszipli-
niert spielend wurde das Ganze zu einer gefäl-
ligen Angelegenheit. Nach gut 20 Minuten 

kamen auch die ersten Torchancen zustande,
Marc Muggli verfehlte zum Beispiel mit seiner
Direktabnahme das Ziel nur knapp. Eine kleine
Unaufmerksamkeit der Abwehr nützte der 
Zuger Spieler Cüneyt Tatlici kurze Zeit später
kaltschnäuzig aus und brachte die Platzherren
in Führung. Eschenbach reagierte auf dieses
Missgeschick sehr selbstsicher und der über
das ganze Spiel omnipräsente Mario Sager
glich die Partie postwendend aus. Und es kam
kurz vor der Pause noch besser: Benji Stauber
narrte im Strafraum gleich mehrere Gegen-
spieler, wartete die Situation geduldig ab und
überlistete den Gästetorhüter Groth mit einem
Lobball. Was zu Beginn der zweiten Halbzeit zu
erwarten war, trat ein, die Zuger erzeugten
Druck auf das Tor von Martin Amhof. Nach 
dem Alleingang des stark aufspielenden Sämi
Stocker, der keinen Ball verloren gab, kamen
die Platzherren zu zwei grossen Torchancen.
Nach einem guten Schuss von Muggli reagier-
ten die Zuger wieder schnell mit einem Konter,
Torhüter Amhof kam etwas unmotiviert aus
dem Tor und konnte den Zuger Stürmer nur
noch mit einem Foul bremsen. Salatic verwer-
tete den fälligen Elfmeter sicher. In der Folge
überschlugen sich die Ereignisse. Muggli wurde
auf der Gegenseite im Strafraum klar gefoult,

FUSSBALLCLUB

FranCo Faé
R a s e n m ä h e r  &  M o t o r g e r ä t e

Sternmattweg 1  ■ 6010 Kriens  ■ Telefon 041 310 69 69  ■ www.fae.ch

Seit über 40 Jahren Ihr Fachgeschäft.
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chef Marco Renggli im Sportjournal der Luzer-
ner Zeitung mit dem Schicksal. In der Tat gab 
es in vielen Spielen Schlüsselszenen, in wel-
chen die Eschenbacher die nötige Effizienz vor 
dem gegnerischen Tor vermissen liessen und 
nachher das Glückspendel auf die andere Sei-
te schlug. 

Die Mannschaft ist intakt, dies zeigten die 
Auftritte in jedem Spiel. Die zum Teil jungen 
und in dieser Liga unerfahrenen Spieler müs-
sen an sich arbeiten und trainieren und bereit 
sein, den Lernprozess weiterzuführen. Hof-
fentlich bleibt Trainer Markus Meyer dem 
Team treu und ist bereit, den Weg trotz des 
Misserfolgs weiter zu gehen. Zitieren wir 
nochmals unsern Sportchef Marco Renggli: 
«Markus Meyer ist in Eschenbach sicher kein 
Thema. Er macht seinen Job zu 200 Prozent 
und er erreicht seine Spieler zu 100 Prozent.» 
Nun, man kann es drehen und wenden wie 
man will: Das Fussballleben geht weiter. Am 
16. März 2019 steht der erste Ernstkampf im 
neuen Jahr auf dem Programm. Dann begeg-
net der FC Eschenbach auf dem Sarner See-
feld dem Tabellenvorletzten.   

Die letzten Spiele im Telegrammstil:

FC Lugano U21 – FC Eschenbach 5:2 (5:1)

Der FC Lugano U21 liess gegen die Gäste 
nichts anbrennen: Gleich drei Spieler aus dem 
Kader der Super League verstärkten die Mann-
schaft. Unter den wachsamen Augen von 
Cheftrainer Fabio Celestini und Teammanager 
Marco Padalino agierten alle Spieler äusserst 
motiviert und konzentriert. Nach zwanzig 
Spielminuten lag der bis dahin harmlos wir-
kende FC Eschenbach bereits mit drei Treffern 
im Rückstand. Krasniqi, Binous und Kryeziu 
sorgten bereits für die Vorentscheidung in die-
ser Partie. Wohlgemerkt, alle drei Akteure ge-
hören zum Fanionteam des FC Lugano. Im-
merhin gewann der FCE nach zwei Toren von 
Matthias Erni die zweite Halbzeit!

Die Herbstrunde beim FC Eschenbach ist 
beendet. Besonders für unsere Spikopräsi-
dentin Evelyne Spitznagel war es eine Bil-
derbuchjahreszeit. Der goldene Herbst 
führte zu keinen Spielverschiebungen, so 
dass das Riesenpensum programmgemäss 
abgewickelt werden konnte. 

Leider passt die sportliche Bilanz momentan 
nicht zur guten und reibungslosen Organisati-
on des FC Eschenbach. Drei Unentschieden 
sind die einzige Ausbeute aus 13 Vorrunden-
spielen. Wer auf den Fussballplätzen der In-
nerschweiz in diesem Spätsommer und 
Herbst mit dabei war, weiss aber, dass die 
Punktebilanz keineswegs mit dem Kampfgeist 
und der Teamleistung unserer ersten Mann-
schaft übereinstimmt. Die Spieler haben ge-
kämpft, etliche Kilometer abgespult und oft 
alles gegeben, um die Punkte in Eschenbach 
zu behalten oder ins Seetal zu holen – doch es 
hat nicht so geklappt, wie sich das die Spieler, 
der Trainer mit seinem Staff und das Umfeld 
erhofft und gewünscht haben. 

«Die Tabelle lügt nicht», so heisst ein viel zi-
tiertes Sprichwort in Fussballkreisen. Die 
Gelbschwarzen fassten vor Wochen die Rote 
Laterne. Nun liegen sie abgeschlagen am Ta-
bellenende. Ob das Zitat für den FCE zutrifft? 
Im Falle des FC Eschenbach spricht die Tabelle 
zumindest nicht die ganze Wahrheit.  

Die erste Mannschaft mit dem prächtigen 
neuen Dress trug oft zu spektakulären und un-
terhaltsamen Spielen bei. Die Punkte heimste 
jedoch der Gegner ein. Dabei hatten die 
Schützlinge von Kusi Meyer das nötige Wett-
kampfglück nicht auf ihrer Seite. Denn nicht 
weniger als sechs Spiele haben sie mit einem 
Tor Unterschied verloren. «Wenn es nicht 
läuft, dann läuft es eben nicht», hadert Sport-
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Centro Sportivo Cornaredo. – 70 Zuschauer. –
Tore: 4. Krasniqi 1:0, 10. Kryeziu 2:0, 20. Binous 
3:0, 31. Kryeziu 4:0, 44. Erni 4:1, 45. Binous 5:1, 
83. Erni (Handspenalty) 5:2. – FC Eschenbach: 
Grünig; Baumeler (46. Niederberger), Bächler, 
Würsch, Emmenegger; Mazoll; Höltschi (46. 
Honauer), Stocker, Walker, Arnold (46. Peter), 
Erni.

FC Eschenbach – FC Hergiswil 1:1 (0:0)
Wie üblich beim Kräftemessen der beiden 
Mannschaften sahen die zahlreichen Zuschau-
er ein interessantes, schnelles und abwechs-
lungsreiches Spiel. Leider schaffte der FCE 
auch diesmal den erhofften Vollerfolg nicht, 
weil er sich einmal mehr im Abschluss zu we-
nig kaltblütig zeigte. Sämi Stocker mit einem 
satten Schuss zur Führung nährte die Hoffnung 
der Eschenbacher Anhänger auf die drei Punk-
te. Es sollte wieder nicht sein! Devin Arnold traf 
eine Zeigerumdrehung später mit einem Weit-
schuss in die Maschen. Die Schlussoffensive 
Eschenbachs war druckvoll, brachte jedoch 
keinen Siegtreffer. Und die Pfeife des Schieds-
richters blieb bei einer penaltywürdigen Inter-
vention der Gäste einmal mehr stumm.

EggerArena (Weiherhaus). – 300 Zuschauer. – 
Tore: 74. Stocker 1:0, 65. Devin Arnold 1:1. – FC 
Eschenbach: Grünig; Emmenegger, Bächler, 
Würsch, Walker; Mazoll (62. Stocker); Höltschi, 
Niederberger (83. Baumeler), Honauer (88. Ar-
nold), Peter, Erni (85. Überschlag).

FC Willisau – FC Eschenbach 5:1 (1:1)
Das Resultat deutet auf eine klare Sache und 
auf ein Schaulaufen Willisaus hin. Dem war 
nicht so. Bis 10 Minuten vor Schluss verlief die 
Partie ausgeglichen und Eschenbach verkauf-
te seine Haut teuer. Nach dem Treffer von 
Topskorer Binde brachen die Dämme und das 
Eschenbacher Happyend blieb erneut aus. 
Willisaus Sieg fiel – gemessen an den Spielan-
teilen und den Tormöglichkeiten – viel zu hoch 
aus.  

Sportzentrum Schlossfeld. – 220 Zuschauer. – 
Tore: 8. Zeljko Karajcic 1:0, 31. Niederberger 
1:1, 50. Daka 2:1, 79. Binde 3:1, 81. Binde 4:1, 
90. Fischer 5:1. – FC Eschenbach: Grünig; Em-
menegger, Zimmermann, Würsch, Walker; 
Höltschi (85. Baumeler); Niederberger (69. Bar-
met), Honauer (79. Arnold); Stocker; Peter (85. 
Ueberschlag), Erni.  

Im Cup ausgeschieden

Als letztes Spiel vor der Winterpause wurde 
am 10. November die Cuppartie der 1. Runde 
ausgetragen. Dabei gelang es dem FC Eschen-
bach nicht, sich beim FC Kickers Luzern für die 
nächste Runde zu qualifizieren. Die Begeg-
nung auf Tribschen war ein Spiegelbild und 
eine Zusammenfassung der gesamten Vorrun-
de. Bereits in der 1. Minute ins Hintertreffen 
geraten, rappelten sich die Eschenbacher auf, 
wussten zu gefallen und verzeichneten ein 
Chancenplus. Als Matthias Erni Mitte der 
zweiten Halbzeit einen Penalty zum mögli-
chen Ausgleich verschoss, war es um die Mo-
ral der Eschenbacher geschehen. Sie steckten 
noch zwei weitere Tore zum ernüchternden 
3:0-Ergebnis ein, welches einmal mehr den 
wahren Spielverlauf schlecht widerspielgelt. 

Aus der Traum im Cup! Es bleiben die Erinne-
rungen an die Weiherhaus-Highlights gegen 
Basel, Winterthur und Wohlen.     Jan Walker im Zweikampf mit Hergiswils Florian Eberhart. 

Silvan Honauer verfolgt gespannt den Zweikampf.
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Ein Dorfverein wie der FC Eschenbach kann 
nur durch die ehrenamtliche und stetige Mit-
hilfe seiner Mitglieder erfolgreich sein. Uner-
müdlich stehen sie Woche für Woche auf dem 
Weiherhaus, investieren Stunden in Trainings 
und schenken jeden Augenblick dem Fussball. 
Jemand, der diese Werte wahrlich verinner-
licht und Fussball zu seiner Passion gemacht 
hat, ist Erich Fischer. Der Hochdorfer ist seit 
15 Jahren Trainer und Koordinator der Senio-
ren beim FC Eschenbach. In seinem Amt be-
weist er eindrücklich, dass der Umgang mit 
dem runden Leder nicht nur den jüngeren Ge-
nerationen vorenthalten ist. Für seine wert-
volle Arbeit mit den Senioren, die investierte 
Energie und das stetige Engagement im Verein 
wurde Erich Fischer nun speziell geehrt. An 
der 40. Generalversammlung im September 
2018 ist er als 18. Ehrenmitglied des FC 
Eschenbach bestätigt worden.

In der Senioren-Abteilung überwiegen die kol-
legialen und gesellschaftlichen Momente ge-
genüber den sportlichen Resultaten. Bei den 
gemeinsamen Anlässen wie dem Raclette- 
Plausch oder einem Grillfest für die ganze Fa-
milie kann der Schein aber schon mal trügen. 
Der Spass am Fussball und das gemeinsame 
Nachgehen einer sinnvollen Freizeitbeschäfti-
gung stehen genauso im Vordergrund. Hinter 
den Kulissen wird unter Trainer Erich Fischer 
gewissenhaft trainiert und Taktiken für das 
nächste Spiel besprochen. Der Erfolg gibt der 
Mannschaft recht, regelmässig können sich 
die Senioren des FC Eschenbach im Mittelfeld 
platzieren. Auch in der laufenden Herbstrunde 
rangiert man wieder mit 10 Punkten im Mittel-
feld der Tabelle. Zusammen mit den Vetera-
nen verpasste Erich Fischer in der letzten Sai-
son sogar nur knapp den Gruppensieg und die 
Qualifikation zum Finalturnier. 

In der laufenden Saison will man dieses Ziel 
aber definitiv nicht mehr verpassen und befin-
det sich dementsprechend nach den Herbst-
turnieren auf Finalkurs.

2. Mannschaft:  
Saisonabschluss ohne Tore

Das Team von Marco Zimmermann und Lukas 
Emmenegger verlor die beiden letzten Partien 
gegen Zell (0:1) und Wolhusen (0:2) und ver-
passte dadurch die Qualifikation für die Auf-
stiegsrunde im Frühjahr. Über die gesamten 
Spiele betrachtet, kämpfte die Mannschaft 
willig und war auch nie klar unterlegen. Es 
fehlte jedoch oft am Durchsetzungsvermögen 
im Abschluss. Somit waren die Tore Mangel-
ware. Die 12 erzielten Treffer in neun Partien 
reichten zu sieben Punkten und dem 8. 
Schlussrang. Nun gilt es, sich im Frühjahr seri-
ös auf die Abstiegsrunde vorzubereiten. Dann 
wird mit Thomas Budmiger auch ein abschuss-
starker Stürmer wieder mit von der Partie 
sein.   

3. Mannschaft: Knapp an der 
Überraschung vorbei

Das «Drü» mit Trainer Thomas Käch hielt sich 
als Aufsteiger in die 4. Liga bravourös. Bis zum 
letzten Spieltag durfte man sich Hoffnungen 
auf die Platzierung unter die besten Sechs ma-
chen, was die Qualifikation zur Aufstiegsrunde 
bedeutet hätte. Selbst der 8:1 Schlusserfolg 
über Schlusslicht Wauwil b reichte nicht, weil 
die Konkurrenten Escholzmatt und Reiden 
ebenfalls gewannen. Nun, mit den 11 ergatter-
ten Punkten und den 28 geschossenen Toren 
hat die Mannschaft die Erwartungen dennoch 
deutlich übertroffen. Ein besonderes Kränz-
chen darf man Oldie Beat Saner widmen, wel-
cher selbst in der 4. Liga noch Tor um Tor er-
zielte.    

Erich Fischer und seine Senioren

Im folgenden Bericht beleuchtet Pressechef 
Daniel Gerber den Seniorenfussball mit dem 
langjährigen Trainer Erich Fischer:
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Zug – Eschenbach 2:3 (1:2)
2. Liga Inter

Eschenbach bleibt in der 
2. Liga Inter

Der FC Eschenbach verabschiedet sich
nach dem Vollerfolg gegen den Spitzen-
reiter Zug endgültig vom hinteren Tabellen-
ende. Grösserer Siegeswille und eine von
Beginn an enorme Leistungsbereitschaft
gaben den Ausschlag für den Befreiungs-
schlag in dieser Partie.

Vor dem Spiel war schon klar, dass sich Zug für
den Aufstieg in die 1. Liga qualifiziert hatte. Sie
traten dementsprechend nicht mit der besten
Formation an und auch eine klare Winnerquali-
tät liess da und dort zu wünschen übrig. Auch
unter diesen Voraussetzungen wurden die
Eschenbacher gefordert, denn die Zuger traten
unter dem Motto «spielen und spielen lassen»
auf. Die Gäste aus dem Seetal machten von 
Beginn an mehr für das Spiel. Ihr Auftritt war
beherzt und dementsprechend hatten sie auch
mehr Spielanteile. Von hinten heraus diszipli-
niert spielend wurde das Ganze zu einer gefäl-
ligen Angelegenheit. Nach gut 20 Minuten 

kamen auch die ersten Torchancen zustande,
Marc Muggli verfehlte zum Beispiel mit seiner
Direktabnahme das Ziel nur knapp. Eine kleine
Unaufmerksamkeit der Abwehr nützte der 
Zuger Spieler Cüneyt Tatlici kurze Zeit später
kaltschnäuzig aus und brachte die Platzherren
in Führung. Eschenbach reagierte auf dieses
Missgeschick sehr selbstsicher und der über
das ganze Spiel omnipräsente Mario Sager
glich die Partie postwendend aus. Und es kam
kurz vor der Pause noch besser: Benji Stauber
narrte im Strafraum gleich mehrere Gegen-
spieler, wartete die Situation geduldig ab und
überlistete den Gästetorhüter Groth mit einem
Lobball. Was zu Beginn der zweiten Halbzeit zu
erwarten war, trat ein, die Zuger erzeugten
Druck auf das Tor von Martin Amhof. Nach 
dem Alleingang des stark aufspielenden Sämi
Stocker, der keinen Ball verloren gab, kamen
die Platzherren zu zwei grossen Torchancen.
Nach einem guten Schuss von Muggli reagier-
ten die Zuger wieder schnell mit einem Konter,
Torhüter Amhof kam etwas unmotiviert aus
dem Tor und konnte den Zuger Stürmer nur
noch mit einem Foul bremsen. Salatic verwer-
tete den fälligen Elfmeter sicher. In der Folge
überschlugen sich die Ereignisse. Muggli wurde
auf der Gegenseite im Strafraum klar gefoult,

FUSSBALLCLUB

FranCo Faé
R a s e n m ä h e r  &  M o t o r g e r ä t e

Sternmattweg 1  ■ 6010 Kriens  ■ Telefon 041 310 69 69  ■ www.fae.ch

Seit über 40 Jahren Ihr Fachgeschäft.
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Nicht nur die Generalversammlung und der 
Vorstand sind von Erich begeistert. Auch die 
eigenen Mannschaftskollegen sind voll des 
Lobes für den Verkaufsberater in der Automo-
bil-Branche. Sie beschreiben ihren Trainer als 
sehr besonnenen und zielgerichteten Schaf-
fer. Wenn er auf dem Platz mal laut werden 
sollte, dann wisse man, dass etwas wirklich 
«schief» gelaufen ist. Erich sei der Haupt-
grund, dass die Seniorenabteilung überhaupt 
so gut funktioniere, meint zum Beispiel Rolf 
Stocker. «Erich ist immer pünktlich vor Ort, or-
ganisiert, fordert, ist aber auch immer im An-
schluss noch bei einem Kaffee oder einem 
Bier dabei. Der Hochdorfer ist ein wahrer 
Teamplayer und ein echter Spielertrainer. In 
den Trainings leitet er fordernd die Einheiten, 

im Spiel konzentriert er sich auf seine jeweili-
gen Aufgaben. Das geht vor allem deshalb so 
gut, weil er dabei durch seine Coaches zielge-
richtet unterstützt wird.»
 

Team Seetal C ist Wintermeister!

War das eine spannende Angelegenheit! Vor 
dem letzten Spieltag kam das Team Sempa-
chersee auf 28 Punkte, 1 Strafpunkt und ei-
nem Torverhältnis von 63:12 (+51). Unser Team 
Seetal erspielte sich ebenfalls 28 Punkte, hol-
te keinen Strafpunkt und wies ein Torverhält-
nis von 65:11 (+54) auf. Ein Sieg in der letzten 
Runde war für beide Teams Pflicht. Das Team 
Seetal durfte keine gelbe Karte kassieren oder 
musste sich über das Torverhältnis den Titel 
erkämpfen. Beide Teams hielten der Nerven-
probe stand und gewannen ihre Schlussspie-
le. Dabei kam das Team Seetal in Sachen 
Strafpunkte ungeschoren davon. Dank 0 Straf-
punkten winken die Seetaler von der Tabellen-
spitze der Coca-Cola Junior League und si-
chern sich damit den Wintermeister-Titel. Die 
Seetaler spielten im abschliessenden Spiel bei 
OG/Kickers (6:1) mit folgenden Spielern: Elias 
Lehmann, Enea Bossart, Michael Liembd, Mar-
co Malota, Jonas Rosenberg, Enrico Adler, Sil-
van Jung, Luis Nabulon, Nico Moser, Nevio 
Zemp, Ernad Samardzic, (Simon Bachmann, 

Erich Fischer.

 Das Team Seetal jubelt nach dem Spiel – Wintermeistertitel!
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her mal Spieler der ersten Mannschaft) und 
der umsichtige Betreuer Simon Amstutz. Er-
freulich ist auch die Tatsache, dass im Verlau-
fe des Herbsts sich weitere Jugendliche dem 
Team angeschlossen haben.      

Amatic – Hallenmasters des  
FC Eschenbach

Das Winter-Hallenfussball-Highlight findet im 
Jahr 2018 bereits zum 12. Mal in der Neuheim-
sporthalle Eschenbach statt. Der FC Eschen-
bach und MS Sports freuen sich sehr auf das 
beliebte Turnier, welches an acht Tagen in 26 
Kategorien stattfindet. Die Freude über zahl-
reiche Zuschauer und tolle Fussballspiele so-
wie Fussballgespräche ist riesig. Zwischen 
dem Samstag, 24. November und dem Sonn-
tag, 16. Dezember spielt sich an jedem der 
vier Wochenenden der Turnierbetrieb mit 
Festwirtschaft ab. Der FC Eschenbach freut 
sich auf zahlreiche Besucherinnen und Besu-
cher. Man darf gespannt sein, wie sich der FC 
Eschenbach als Gastgeber in den jeweiligen 
Kategorien aus der Affäre ziehen wird. 

Hopp Eschenbach!� Osi Sager

Fabio Almeida Cardoso, Diego Erne, Jona Löt-
scher, Morris Portmann, Ennio Procacci). 
Herzliche Gratulation an das bei uns in Eschen-
bach beheimatete Team mit Trainer Rainer 
Müller und Betreuer Beni Lustenberger.

Das Nachwuchsteam des Monats

Wie bei den C-Junioren führt der FC Eschen-
bach nebst dem Team Seetal auch eine klubei-
gene B-Juniorenmannschaft. Noch letzte Sai-
son kämpfte der FC Eschenbach in dieser 
Kategorie mit argen Personalsorgen. Die Ver-
antwortlichen zogen die Lehren daraus und 
ergänzten den Kader mit einigen Spielern des 
älteren C-Jahrgangs. Die junge Mannschaft ge-
wöhnte sich nach anfänglichen Schwierigkei-
ten überraschend schnell an die rauere Gang-
art. Das 2:2 Unentschieden gegen Nottwil 
nach drei sieglosen Spieltagen bildete die Initi-
alzündung zu einer bestechenden Aufholjagd. 
Zuletzt reihten die Gelbschwarzen fünf Siege 
in Folge. Nun belegen die B-Junioren in der 3. 
Stärkeklasse mit 16 Punkten aus 9 Spielen und 
einem positiven Torverhältnis den ausgezeich-
neten vierten Platz. Baumeister dieser intak-
ten Truppe sind Trainer Femi Gashi (er war frü-

Die B-Junioren – Hintere Reihe von links: Femi Gashi (Trainer), Colin Kaufmann, Luca Ciardo, Malte Jesse, Simon Kälin, 
Guiseppe Lanzellotti, Noe Fischer, Mike Lüttin, Beni Nhili, Eduard Gashi, Simon Amstutz (Coach). Vordere Reihe von 
links: Marco Bucher, Marco Moscatelli, Biagio De Vito, Reto Arnold, Noah Zemp, Luca Supino, Marco Geiser.  Es fehlen: 
Liman Veliu, Jonas Kneubühler, Bjontina Morina, Adrian Stolla.
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Erfolgreiche Jungschützen auf 300 m
Dank der konsequenten Ausbildung während
den Kurstagen konnten die Feldschützen schon
die ersten Erfolgs-Früchte des JS-Kurses ern-
ten. Dies ist vor allem der Leitercrew zu ver-
danken. Dem Nachwuchstrainer und Kursleiter
Jörg Traber standen mit Erwin Zemp und Max
Simon zwei sehr erfahrene Jungschützenleiter
zur Verfügung. Mit Christoph Ammann, zustän-
dig für die Theorie und den Parkdienst der
Sportgeräte, stand mit Jörg noch ein weiterer
Kamerad zur Verfügung. Auch das fast lücken-
lose Mitmachen der Jungschützen hat natürlich
zu den nachfolgenden Erfolgen beigetragen.

Obligatorische Resultate 
(Maximum 85 P., Auszeichnung ab 64 P.)
Jungschützen 17 – 20 Jahre: 
Jonas Meyer 79 P., Nicola Schmid 70 P.,
Julian Rebsamen 66 P., Moritz Amsler 57 P.
Jugendliche: bis 16 Jahre
Tim Böbner 74 P., Jan Stalder 74 P.,
Florian Lang 73 P., Patrick Bühlmann 70 P.

Feldschiessen Resultate (Maximum 72 P.)
Jungschützen 
Jonas Meyer 62 P., Nicola Schmid 62 P.
Julian Rebsamen 60 P., Moritz Amsler 59 P.
Jugendliche
Tim Böbner 63 P., Florian Lang 62 P.,
Jan Stalder 59 P., Patrick Bühlmann 56 P.
Alle Teilnehmer mit Auszeichnung! 

Jungschützen-Wettschiessen
Beim Wettschiessen holten folgende Eschen-
bacher Jungschützen mit ihren Resultaten 
Auszeichnungs-Kränze beim Amtsjungschüt-
zenchef ab:

Jonas Meyer 88 P., Tim Böbner 86 P.,
Nicola Schmid 84 P., Florian Lang 83 P.,
Patrick Bühlmann 82 P., Jan Stalder 81 P.,
Moritz Amsler 79 P. 

Qualifiziert für den Kant. Jungschützen-Final 
Aufgrund verschiedener guter Resultate
(Haupt-, Wett-, Eidg. Feldschiessen und obli-
gatorische Bundesübung) haben sich für den
Kantonalen Jungschützenfinal qualifiziert:
Bei den Jugendliche U16:
Mit dem 10. Rang von möglichen 30 Finalteil-
nehmern erreichte Tim Böbner ein Resultat von
353 Punkten. Florian Lang erreichte mit seinen
342 Punkten und dem 25. Rang ebenfalls den
Final. Teilgenommen haben 236 Jugendliche.
Jan Stalder und Patrick Bühlmann klassierten
sich im ersten Drittel der Rangliste.

Bei den Jungschützen (17 – 20 Jahre): 
Bei 586 Teilnehmern in der Kategorie Jung-
schützen erreichte Jonas Meyer mit 357 Punk-
ten und dem 31. Rang ebenfalls den Final. 
Nicola Schmid fehlten in der Gesamtabrech-
nung nur fünf Punkte für den Final. 

Der Final wird am 25. August im Hüslenmoos
ausgetragen.

FELDSCHÜTZEN
ESCHENBACH

Veteranen- und Seniorenhock
Am Donnerstag, 12. Juli 2012, um
14.00 Uhr treffen sich die Seniorinnen und
Veteranen bei  einem zünftigen Jass und 
geselliger Kameradschaft im Restaurant 
Löwen. Auch jüngere  Kameraden sind da-
zu herzlich  eingeladen.
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LG – Wintermeisterschaft

Wer «Rastet der Rostet» darum führen wir seit 
dem 2. November ein Winterprogramm mit 
dem Luftgewehr durch. Also nichts mit 
«Mungen»-Winterschlaf. Wer «Rastet der Ros-
tet», darum feilen wir an der Schiesstechnik, 
wie Atemtechnik, Zielen, Abziehen und Nach-
halten. Erstens sind wir im Frühling fi t für die 
Freiluftsaison und zweitens können wir unse-
re Kameradschaft fördern.

Teilnahmeberechtigt:
Sind alle Feldschützen, im Weiteren steht die 
Wintermeisterschaft auch allen Nichtschüt-
zen offen! Interessierte und Quereinsteiger 
sind herzlich willkommen beim Schiessen 
ohne Lärm und Rückschlag.

Nächste LG-Termine:

Freitag, 23. / 30. November 2018,
14. / 21. Dezember 2018, 4. / 11. Januar 2019 
jeweils ab 19.00 Uhr in der LG-Anlage, BSA. 
Am Freitag, 7. Dezember 2018 ist ab 19.30 
Uhr der Sektionsschützenhock mit Anhang 
angesagt. 

Auskunft gibt: Jörg Traber, Tel. 079 641 04 75 
oder architraber@bluewin.ch 

Der Sektionsschützenhöck ist auf Freitag, 
7. Dezember 2018 um 19.30 Uhr angesetzt.
Die aktiven Schützen werden persönlich ein-
geladen!

Resultate vom Winterschiessen in Ballwil

92 P. Mattmann Josef
91 P. Fankhauser Ernst, Günther Fredy,  
 Ammann Christoph
89 P.  Traber Jörg
87 P.  Zihlmann Werner, Lussi Walter
83 P.  Barmet Melk, Grunder Peter, 
 Niederberger Josef
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Jugend + Sport Kurs Sportschiessen 50 m
Kurs: Sportschiessen 50 m KK
Kursort: Schiessanlage Hüslenmoos 
Kurstage: Dienstag, 3. Juli
Ferien: bis 6. August
Wiederbeginn: Dienstag, 7./14./21./28. August
Zeit: 17.00 – 20.00 Uhr
Kurstage: Mittwoch, 04. Juli
Ferien: bis 20. August
Wiederbeginn: Mittwoch, 22./29. Aug./5. Sept. 
Zeit: 13.15 – ca. 15.15 Uhr.
Abfahrt: 13.00 Uhr, Rössliplatz
Auskunft: Fragen betreffend Nachwuchs-

training und Nachwuchswett-
kämpfe sind zu richten an: 
Jörg Traber, Tel: 079 641 04 75
oder architraber@bluewin.ch 

Eidg. Schützenfest für Jugendliche
Unser reserviertes Schiessdatum und -ort um
am Eidgenössischen mitzumachen ist:
Samstag, 30. Juni 2012 in Näfels.
Genaue Zeiten werden später bekannt gegeben.

Schüler- und Jugendschiessen
Rothenburg und Emmen
Das eigene Schülerschiessen führen wir an den
folgenden Schiesstagen durch: 
Mittwoch, 29. August, 14.00 – 18.00 Uhr, sowie
am Samstag, 1. September, 13.00 – 17.00 Uhr.
Das Emmener Schülerschiessen wird nur am
Samstag, 1. September ab 13.00 Uhr durchge-
führt, inkl. Final der besten acht Schützen.
Die Schülerschiessen stehen allen Jugendli-
chen, also auch Nichtschützen von 10 bis 16
Jahren offen.

Nachwuchsausbildung macht Fortschritte
Seit Anfangs April sind die jungen Schützen im
J+S Kurs «Sportschiessen 50 m» voll an der 
Sache. Die Fortschritte der jungen Schützen
machen sich nicht nur im schnelleren Ablauf

SPORTSCHÜTZEN
ROTHENBURG-
ESCHENBACH

des Kurstages sichtbar, sondern vor allem auch
bei den Resultaten. Erfreulich sind diese Resul-
tate nicht nur für den Schützen, sondern auch
für das Leiterteam, insbesondere wenn auch
weniger Begabte ihre Leistungen steigern
können. In den letzten drei Wochen wurden die
ersten internen Wettkämpfe bestritten. Im
Volksschiessen wurde die erste Runde ge-
schossen und das Frühlingsschiessen ist gross-
mehrheitlich abgeschlossen worden.

Training der Aktiven über KK 50 m 
Es sind noch folgende Programme zu schiessen.
Das ZSV-Programm für alle Aktive. Die Kniend-
Schützen müssen noch das GM Ersatzpro-
gramm schiessen. Alle Mitglieder, die das 
Frühlingsschiessen verpasst haben, können
dies jetzt noch nachholen. Zu guter Letzt sind
noch viele Rotbachstiche zu absolvieren.
Dienstag: 3. Juli
Ferien: Bis 6.August
Wiederbeginn: Dienstag, 7./14./21./28. Aug.
Zeit: jeweils von 17.30 – 19.30 Uhr

Vereinswettschiessen ZSV
Am Vereinswettschiessen des ZSV in der
Schiessanlage Stalden, Kriens, wurden folgen-
de Resultate erzielt. Leider konnten nicht alle 
lizenzierten Schützen am Wettkampf teilneh-
men, so dass wir bei den Nichtpflichtresultaten
zwei Nuller zählen mussten.
Sektionsresultat: 93.698 Punkte

Sektions-Einzelresultate:
97 Punkte: Jonas Meyer
96 Punkte: Walter Lussi
95 Punkte: Andreas + Hanspeter Schmid
92 Punkte: Marco Krummenacher, Michi Meyer
90 Punkte: Erwin Zemp, Jörg Traber
Gruppenwettkampf Einzelresultate:
59 Punkte: Walter Lussi
58 Punkte: Jonas Meyer
57 Punkte: Andreas Schmid
55 Punkte: Michi Meyer
54 Punkte: Marco Krummenacher, 

Silvan Lustenberger
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Jugend + Sportkurs im 
Sportschiessen 10  m

Kursort: Lokal BSA beim Feuerwehrlokal
Nächste Kurstage: 
Kurs A: Montag, 26. Nov.,  3. /10. / 17. Dez.
1. Ablösung jeweils 17.30 Uhr – 18.45 Uhr
Kurs B: Mittwoch, 21. / 28. Nov. , 5. / 12. / 19. 
Dez., 1. Ablösung jeweils 17.30 Uhr – 18.45 Uhr
Kurs C: Freitag, 23. / 30. Nov., 7. / 14. / 21. Dez.

1. Ablösung jeweils 17.30 Uhr – 19.00 Uhr
Am 7. Dezember ab 17.15 Uhr.

Kurs für Leistungssportler:
Kurstage nach Absprache mit dem Trainer.
Auskunft: Jörg Traber, Nachwuchstrainer,
 Postfach 175, 6274 Eschenbach
 Tel. G.: 079 641 04 75, SMS 
 E. Mail: architraber@bluewin.ch 

Voranzeige – Generalversammlung: 
Freitag, 25. Januar 2019 um 19.00 Uhr
Siehe auch Aktuelles unter:
www.fseschenbach.ch

Voranzeige – GV
Die GV und Absenden von 2018 fi ndet am 
Samstag, 2. Februar 2019, 17.00 Uhr 
im Schützenhaus Hüslenmoos, Emmen statt.
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Vorstand Gewerbeverein Eschenbach

Präsident: Peter Fähndrich, innosolutions, Tel. 041 508 15 08, peter@gwaerbeschenbach.ch

Vizepräsident: Guido Fleischli, Gebr. Fleischli AG, Tel. 041 448 40 20, guido@gwaerbeschenbach.ch

Kassier: Oliver Ineichen, Ineichen NetDirect, Tel. 041 448 08 87, oliver@gwaerbeschenbach.ch

Aktuar: Corsin Faé, FAÉ GmbH, Tel. 041 310 69 69, corsin@gewaerbeschenbach.ch	

Bau / Vermietung Mobiliar: Christoph Salzmann, Salzmann Bau AG, Tel. 041 448 23 31, christoph@gwaerbeschenbach.ch

Verantwortliche für Detaillisten: Rosella Grüter, Coiffeur Haarissimo, Tel. 041 448 48 02, rosella@gwaerbeschenbach.ch

Verantwortliche für Anlässe: Lilo Göldi, Administrations-Service, Tel. 079 642 24 20, lilo@gwaerbeschenbach.ch

Das Pöstli hat folgende E-Mail-Adresse: 

poestli@oetterlidruck.ch

Termine für den Veranstaltungskalender, Abo-Bestellungen sowie Inseratanfragen direkt an:

Jörg Traber, Tel. 079 641 04 75 oder architraber@bluewin.ch

Ambulanz Notruf 144

Vergiftungsnotfälle Tox Zentrum 145

Rega 1414

Arzt Dr. med. Joseph Brügger 041 448 29 30

Zahnarzt Dr. med. dent. Martin Jost 041 448 14 14

Kleintierpraxis Bachmatt Dr. med. vet. Ursula Hirt 041 448 11 77

Seetal-Tixi 041 914 15 16

Betagtenzentrum Dösselen 041 449 95 00

Spitex Hochdorf Hilfe + Pflege zu Hause 041 914 10 70

Pfarramt
Römisch-katholisches
Evangelisch-reformiertes, Hochdorf

041 448 11 52
041 910 44 77

Polizei
Notruf
Polizeiposten

117
041 289 25 30

Feuerwehr Feuermeldestelle 118

Feuerwehrkommando Alois Füglister 079 830 28 16

Gemeindewesen
Verwaltung
E-Mail: gemeinde@eschenbach-luzern.ch
Gemeindeammannamt, Markus Kronenberg

041 449 90 10
Fax 041 449 90 11

041 449 90 21

Strassendienst Werkhof 041 448 23 75

Schulwesen

Präsident Bildungskommission, Beat Kündig
Schulleiter Basis- / Primarstufe, René Brun
Schulleiter Sekundarschule, Thomas Meyer
Schulleitung Sekretariat

041 448 48 48
041 449 40 80
041 449 40 80
041 449 40 80

Wasserversorgung Eschenbach AG
Brunnenmeister, Eugen Weibel	 041 448 12 60, 079 448 02 19
Präsident, Edi Unternährer	 041 448 22 57, 078 603 91 57

Wasserversorgungsgenossenschaft Eihörnli Eschenbach
Wassermeister, Alois Bächler-Roth	 041 448 03 68, 079 292 85 83
Präsident, Andreas Widmer-Stirnimann	 041 448 06 21



Der Opel Corsa OPC Line

JUNG, SYMPATHISCH, LEBENSFROH.

Style, Coolness, Cleverness – In seinem Segment setzt der Corsa Massstäbe. Ein Kleinwagen mit
den Qualitäten der Kompaktklasse; durch innovative deutsche Spitzentechnologie von Opel.

• Black Roof-Paket inkl. abgedunkelten Heckscheiben
• Federleichtes Lenken durch City-Modus
• Bi-Xenon-Scheinwerfer mit LED Tagfahrlicht
• Winter-Paket inkl. Sitz- und Lenkradheizung

monatlich ab

CHF 99.–*
Leasingbeispiel: Corsa Enjoy 1.4 ECOTEC®, 90 PS, 5-Türer, 1398 cm³, Listenpreis CHF 17’990.–, minus FLEX-Prämie CHF 2’750.– = Barzahlungspreis CHF 15’240.–, mo-
natliche Rate CHF 99.–*. 130 g/km CO2-Emission, 30 g/km CO2-Wert und Emissionen aus Treibstoff- und/oder der Strombereitstellung, Ø-Verbrauch 5,6 l/100 km,
Energieeffizienzklasse F. Abbildung: Corsa OPC Line 1.4 ECOTEC® Turbo, 100 PS, 5-Türer, 1364 cm³, Listenpreis CHF 21’350.–, minus FLEX-Prämie CHF 2’750.–, plus Bi-
Xenon-Scheinwerfer CHF 790.–, plus Lackierung CHF 270.– = Barzahlungspreis CHF 19’660.–, monatliche Rate CHF 128.–*. 128 g/km CO2-Emission, 30 g/km CO2-Wert
und Emissionen aus Treibstoff- und/oder der Strombereitstellung, Ø-Verbrauch 5,6 l/100 km, Energieeffizienzklasse F. Ø CO2-Emission aller verkauften Neuwagen in
CH = 133 g/km. *Laufzeit 48 Monate, Fahrleistung 10’000 km p.a., effektiver Jahreszins 1.9%, Sonderzahlung 35%, Vollkasko nicht inbegriffen, Opel Finance SA
schliesst keine Leasingverträge ab, falls diese zur Überschuldung des Konsumenten führen. Gültig bis 31. Dezember 2018.

Luzernstrasse 59 
6274 Eschenbach
www.carplanet.ch

Der Opel Corsa OPC Line

JUNG, SYMPATHISCH, LEBENSFROH.



P. P. 6274 ESCHENBACH

Adventsausstellung

Geniessen Sie mit uns die vorweihnachtliche Zeit und 
lassen Sie sich von unserer Ausstellung verzaubern. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Freitag, 23. Nov. 2018, 16.00-21.00 Uhr
Samstag, 24. Nov. 2018, 09.00-18.00 Uhr
Sonntag, 25. Nov. 2018, 10.00-16.00 Uhr

Pfistergässli 4, 6274 Eschenbach 
www.haerzenssach.ch 

Tel. 0414490267

WINE & DINES | LE CHEF + KRONE BLATTEN PROBIER' MAL I SELECTION WIDMER

MIT ANNTATINA PELIZZATTI, JENINSMIT BIRGIT WIEDERSTEIN & MASIA SERRA

PROBIER' MAL I SELECTION WIDMER

MIT CHARLES HEIDSIECK CHAMPAGNE

EINFACH MEHR GENUSS!

FR 30.11.18 von 17-20 Uhr 

SA 01.12.18 von 11-16 Uhr
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